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Bauamtsleiter Friedrich Lindner
in den Ruhestand verabschiedet

„Auch wenn der Wechsel etwas
ganz Normales ist, so ist der
anstehende Ruhestand von
Friedrich Lindner doch ein
Grund, den Alltag zu unterbre-
chen, Gäste einzuladen und ihm
die Referenz zu erweisen“,
begrüßte BM Schaffer Mitte Au-
gust Kollegen, Vertreter des Ge-
meinderats und berufliche Weg-
gefährten des Pensionärs in Spe
im Rathaus. „Mit 37 Jahren
Verwaltungszugehörigkeit hat
unser drittdienstältester Mitar-
beiter über dreieinhalb Jahr-
zehnte engagiert und kompe-
tent die Plüderhäuser Nach-
kriegsgeschichte miterlebt und
mitgestaltet.“
Der Würzburger war 1973 als
Grundstückssachbearbeiter ein-
gestellt worden. Mit den Jahren
kamen weitere Aufgaben wie die
Vereinssachbearbeitung, kultu-
relle Veranstaltungen und die
Geschäftsführung der Plüder-
häuser Festtage hinzu. „In der
1987 erfolgten Ernennung zum
Bauamtsleiter spiegelte sich
auch Ihre Position und Ihr
Stellenwert wieder, den Sie sich
im Rathaus erarbeitet hatten“,
so der Bürgermeister rück-
blickend. „Die Versetzung in den
Ruhestand zum 01. September
ist nun der Schlusspunkt Ihrer
Berufslaufbahn, über die Sie
durchaus zufrieden und selbst-
bewusst Bilanz ziehen dürfen.“
Seite 3 

Einen Gartenstuhl für den künftigen Pensionär: BM Schaffer (l)
mit Friedrich Lindner 
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Samstag, 4. 9.: Dr. Remlinger, Talstraße 2, Auenwald,
Telefon 0 71 91/5 82 02
Sonntag, 5. 9.: Dr. Ertelt, Bahnhofstraße 149, Fellbach,
Telefon 07 11/58 12 60

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierarzt
(Sa. 16.00 Uhr bis Mo. 2.00 Uhr (Feiertage: Beginn 22.00 Uhr
Vortag bis 2.00 Uhr Folgetag) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 4 9. – Sonntag, 5. 9.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim

(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 4. 9.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf,
Telefon 07181/52 30

Sonntag, 5. 9.: Michaels-Apotheke, Oberdorf 5, Winterbach,
Telefon 0 71 81/740 23

Montag, 6. 9.: Süd-Apotheke Schorndorf, Uhlandstraße 98,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/4 8248 21

Dienstag, 7. 9.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Str. 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstr. 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Mittwoch, 8. 9.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /6 30 45

Donnerstag, 9. 9.: Kastell-Apotheke, Rudersberger Str. 8,
Welzheim, Telefon 0 7182 /65 58

Freitag, 10. 9.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz 32,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /612 98

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 6 06 77 90 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuung von Alzheimer-Kranken und dementen älteren
Menschen in der Gruppe
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), Schulstr. 18, Plüder-
hausen
Professionelle Hilfe und kompetente Beratung in allen Be-
reichen der Pflege sowie deren Finanzierung.

Kranken- und Altenpflege (Pflegeeinsätze für Pflegegeld-
empfänger)
Ansprechpartner: Andrea Haag Telefon 92 99 84

Nachbarschaftshilfe, Hauswirtschaftliche Versorgung
und Familienpflege
Ansprechpartner: Elke Mück Telefon 93 25 95
Bürozeiten: Mo.-Mi und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 - 16.00
Uhr, sowie nach Vereinbarung.
Telefonisch auch außerhalb der Sprechzeiten erreichbar, be-
sprochener Anrufbeantworter schaltet um.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
Regelmäßige Infoveranstaltungen
www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 23

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Störungsdienst Strom 

(EnBW Regional AG) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach, Eiben- 

und Schautenhof (EnBW ODR) 0 79 61 / 820

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Gas: 

(EnBW Regional AG 0800 / 3 62 94 47



3

Nummer 35 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 2. September 2010

Amtliche Mitteilungen

Neue Kindergartengebühren ab dem
1. September 2010
Der Gemeinderat hatte am 18. Juni 2009 beschlossen, die
von den kommunalen und kirchlichen Spitzenverbänden
vorgeschlagenen Änderungen der Kindergartengebühren
für die Jahre 2009/2010 bzw. 2010/2011 zu übernehmen. Wir
haben Ihnen nachstehend die neuen Gebühren aufgelistet:

Monatliche Gebühren
bisher ab 01.09.2010

Familie mit 1 - Kind 92 EUR 95 EUR

Familie mit 2 - Kindern 70 EUR 72 EUR

Familie mit 3 - Kindern 47 EUR 48 EUR

Familie mit 4 - Kindern und mehr je 16 EUR 16 EUR

Es gilt weiterhin die 11 - monatliche Zahlungsweise. Kinder
werden nur bis zum 18. Lebensjahr berücksichtigt und müs-
sen im selben Haushalt wohnen.

Interessant und Wissenswert

Fortsetzung von der Titelseite

Bauamtsleiter Friedrich Lindner in
den Ruhestand verabschiedet
„Vor allem in Ihrem Kernaufgabengebiet der Grundstücks-
sachbearbeitung, bei der Sie auch mit Verhandlungsge-
schick und Improvisationstalent punkteten, wird Ihr großes
Fachwissen, Ihre hohe Kompetenz und Ihr über Jahrzehn-
te gewachsenes Wissen - an fast jeder Grundstücksange-
legenheit waren Sie beteiligt - eine gewaltige Lücke hinter-
lassen!“ attestierte BM Schaffer dem Bauamtsleiter.

Wichtig war ihm aber auch, die ehrenamtlichen Ver-
dienste Lindners zu würdigen. Die 29-jährige Tätigkeit als
Schriftführer und späterer Geschäftsführer der Arbeitsge-
meinschaft Plüderhäuser Festtage sei weit mehr als Haupt-
amt gewesen. „Man kann mit Fug und Recht sagen, dass
unser Fest auch nur deshalb noch in diesem Umfang mög-
lich ist, weil wir eine außergewöhnlich gute Zusammen-
arbeit zwischen Gemeinde und Vereinen haben.“ Auch
hausintern sei dies so gewesen. Die Mitarbeiter hätten
Lindner immer als freundlichen und hilfsbereiten Kollegen
und Ansprechpartner erlebt, was auch in seiner zwölfjähri-
gen Funktion als Personalratsvorsitzender zum Ausdruck
gekommen sei.

„Im Namen von Gemeindeverwaltung und Gemeinde-
rat sage ich heute Danke und wünsche Ihnen, sehr geehr-
tes Ehepaar Lindner, dass Sie einen guten gemeinsamen
Rhythmus für den neuen Lebensabschnitt finden und
diesen noch viele Jahre gesund und zufrieden erleben
dürfen!“

Gereimtes und warme Worte zum Abschied
Für die Bauamtskollegen aber auch als stellvertretender
Personalratsvorsitzender blickte Walter Schlotz mit einem
launigen Gedicht auf Lindners Berufslaufbahn zurück und
flocht geschickt dessen persönliche Eigenschaften und
Vorlieben mit ein.

Nachfolgend einige Ausschnitte:

hr Gedächtnis ist schon legendär,
ein solches hat kaum ein anderer.

Wer mit wem im Ort verwandt
ist Ihnen genauso gut bekannt

wie welches Grundstück wem gehört
und welches Auto jemand fährt.
Daten von Vertragsabschlüssen
gehören auch zu Ihrem Wissen.

Selbst wenn der Vorgang ewig her,
Kennen Sie’s Datum und noch mehr.

Die Frage nach der Lage einer Flurstücknummer
bereitet Ihnen auch nicht wirklich Kummer.

Dass dieses Wissen für uns jetzt verloren geht,
in unsrer Verlustskala ganz oben steht.

Will es irgendjemand wagen,
Sie im Kopfrechnen zu schlagen,
so hat dieser schlechte Karten:

Ihre richtige Antwort lässt nie lange auf sich warten.
Die Rechtschreibung lag Ihnen stets sehr am Herzen.

Falsch geschriebene Worte verursachten fast seelische
Schmerzen.

Auch Kommata an den falschen Stellen
Ließen oftmals Ihre Adern schwellen.
Nur eine größre Schwäche haben Sie,

da fehlte es von Anfang an an der richtigen Chemie.
Bestimmt sagen Sie gleich „O weh“,
Wenn ich das Stichwort nenn: PC.

Ich frage mich, weshalb ein solch intelligenter Mann,
mit Computern so auf Kriegsfuß stehen kann.

Sie war’n stets ein angenehmer und kollegialer Chef,
Ihr Metier beherrschten Sie aus dem „Eff-Eff“.

Obwohl Ihr Bereich sehr weit gestreut,
nahmen Sie sich immer für uns Zeit.
Egal, was wir an Sie herangetragen,
sie klärten rasch all unsre Fragen.

In unsre Arbeit mischten Sie sich wenig ein:
So sollte jeder „Cheffe“ sein.

Und noch was darf man nicht vergessen:
Als Personalrat vertraten Sie die Interessen

der Belegschaft engagiert,
wofür Ihnen auch ein Lob gebührt.

Mehr als 12 Jahre lang übten Sie sogar den Vorsitz aus,
weil Sie sich bestens kannten aus.

Dem Gedicht folgte noch ein Lehrgang Grundwissen Bau der
Bauamtskollegen und das von allen gesungene Lied Lindi oh
Lindi (nach der Melodie von Cindy oh Cindy).

Für den Personalrat überreichte Walter Schlotz ein Präsent
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Wie fühlt es sich an, wenn viele verschiedene Meinungen
und Wünsche gleichzeitig auf einen niederprasseln? - Das
selbst entworfene und umgesetzte Objekt von Bauamts-
mitarbeiter Peik Reitler verbildlicht dieses Gefühl.

Ein Weggefährte der ersten Stunde, der damalige Notar-
vertreter Horst Bauer, erinnerte sich noch gut an Lindners
erste Berührungen mit dem Beurkundungswesen. „Du hast
Dich erstaunlich schnell in die komplizierte Materie eingear-
beitet und ich schätzte unsere Zusammenarbeit sehr.“ Mit
einem Augenzwinkern fügte er hinzu: „..auch wenn ich den
fränkischen Dialekt nicht mochte.“

Dankesworte richteten auch die anwesenden Gemeinde-
räte an den scheidenden Bauamtsleiter und überreichten
ihm einen Präsentkorb.

Positives Fazit nach 37 Dienstjahren
Zum Schluss ergriff Friedrich Lindner selbst das Wort:
„Wenige Tage vor meine Ausscheiden kann ich konstatieren,
dass mir meine Zeit in Plüderhausen eine facettenreiche
Erfüllung im Beruf, ungezählte interessante Begegnungen
und reichlich Erfahrungen brachte. 

Ich hoffe, mit meiner Tätigkeit ein wenig zur guten Ent-
wicklung der Gemeinde und zum Wohle der Bürgerschaft bei-
getragen zu haben und danke BM Schaffer und dem hervor-
ragenden Bauamtsteam für die angenehme Zusammenarbeit.

Die mir übertragenen Aufgaben forderten über eine lan-
ge Zeitspanne ein hohes Maß an zeitlicher Verfügbarkeit
außerhalb der üblichen Arbeitszeit. Ich danke meiner Frau,
dass sie diese spürbare Belastung mitgetragen hat!“

Lindners spezieller Dank galt seiner Ehefrau Ingeborg

Bei einem kleinen Imbiss und interessanten Gesprächen, in
denen mit ehemaligen Kollegen und Geschäftspartnern so
manche Erinnerung ausgetauscht wurde, klang der Nach-
mittag gemütlich aus.

Personelle und räumliche Änderun-
gen im Rathaus
Der Ruhestand zweier von drei Amtsleitern, die damit genutz-
te Chance zur Aufgabenneuverteilung und die Einführung der
Doppik im Gemeindehaushalt bringen im Rathaus größere
Veränderungen mit sich. Seit September ist einiges neu:

Bauamt
Der bisherige Amtsleiter Friedrich Lindner trat Ende August
in den Ruhestand. Sein bisheriger Stellvertreter Dominik
Merkes hat die Nachfolge übernommen.

� Leitung: Dominik Merkes, Zimmer 25, Tel. 8009-40
Flächennutzungsplan, Ortskernsanierung, Gutachteraus-
schuss, Schätzungen, Kaufpreissammlung, Plüderhäuser
Festtage, Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen-
Urbach

Das Vorzimmer/Sekretariat im Bauamt hat eine neue
Telefonnummer:
� Birgit Baumann, Zimmer 22, Telefon 8009-41
� Evelyn Getta, Zimmer 22, Telefon 8009-45

Finanzverwaltung
Die Betreuung der Liegenschaftsverwaltung und die
Abwicklung des Grundstücksverkehrs wechselten vom
Bauamt zur Finanzverwaltung.

Die Nachfolgerin für den zum Jahresende in
den Ruhestand gehenden Kämmerer Franz
Wiedmann ist Frau Regina Rösch. Die Diplom-
Verwaltungswirtin (FH) trat ihren Dienst im
Plüderhäuser Rathaus bereits zum 1. Sep-
tember an und übernimmt nun sukzessive
das Aufgabengebiet. Berufserfahrung sam-

melte sie zuvor als Mitarbeiterin in der Finanzverwaltung der
Stadt Neuenstein (Hohenlohekreis) und als Kämmerin der
Gemeinde Untermünkheim (Landkreis Schwäbisch Hall). 

� Leitung: Franz Wiedmann und Regina Rösch, Zimmer 11,
Tel. 8009-50 und -59.
Haushaltsplanung, Rechnungsabschlüsse, Grundstücks-
verkehr, freiwillige Feuerwehr, Gemeindewald, Bürger-
Stiftung

Die Wirtschaftsfachwirtin (IHK) Frau Beate Reinhardt (bisher
Sozialamt) wechselte zur Finanzverwaltung. Sie wird das
Team vor allem bei der Betreuung der Liegenschaften und
der Umstellung des Haushalts auf die Doppik unterstützen.
� Beate Reinhardt, Zimmer 3 (ab 01.01.2011: Zimmer 12), Tel.

8009-53

Hauptamt
Das Sozialamt hat Frau Ingrid Glöckner übernommen, die bis
zum Jahresende ihr bisheriges Aufgabengebiet, das Ge-
werbeamt, noch parallel ausübt.
� Ingrid Glöckner, Zimmer 4 (ab 01.01.2011: Zimmer 3), Tel.

8009-39 (Sozialamt) und -34 (Gewerbeamt)

Die Sachbearbeiterin für Kindergärten, Schulen, Familie und
Kultur hat das Zimmer gewechselt
� Heike Bieg, Zimmer 19, Tel. 8009-38

Kindergartenanmeldungen können Sie weiterhin vorneh-
men bei
� Gabriela Hundt, Zimmer 5, Tel. 8009-36

Der Sachbearbeiter für EDV, Internet und Technik hat das
Zimmer gewechselt
� Manfred Janzen, Zimmer 21, Tel. 8009-60
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Veranstaltungskalender für den Zeit-
raum vom: 1. bis 30 September 2010 
3. Mitgliederversammlung (Bürgerhaus Walkersbach) MV

Frohsinn Walkersbach

3. DTTL: SV Plüderhausen - TG 1837 Hanau (Hohberg-
sporthalle) SVP - Abt. Tischtennis

5. „Herbst am Reisersberg“ (Reisersberghütte) Sänger-
vereinigung

8. „Von der Stuttgarter Seilbahn zur Schwäblesklinge“
(Treffpunkt Bahnhof) Schwäbischer Albverein 

11. -12. 2-Tages-Ausflug „Von der Tauber zum Main“ (Treff-
punkt Rathaus) Schwäbischer Albverein 

12. Hocketse (Schulhof Schlossgartenschule) MV Ge-
meindekapelle

12. Herbstschießen (Schützenhaus Walkersbach) MV
Frohsinn Walkersbach

17. Einschulungsfeier (Staufenhalle) GHWRS

17. Einschulungsgottesdienst (St. Margaretenkirche)
Evang. Kirchengemeinde

18. Hüttenabend (Rehhaldenhütte) Schwäbischer Alb-
verein

19. „Stuttgarter Rösslesweg Teil IV“ (Treffpunkt Rathaus)
Schwäbischer Albverein 

19. Kameradschaftsnachmittag (Schützenhaus) Schützen-
verein

19. Kinderbedarfsbörse (Staufenhalle) Kindergarten
Drosselweg

19. „Fuchs & Co“ an und in der Rehhaldenhütte (Reh-
haldenhütte) Schwäbischer Albverein 

21. Dia-Vortrag „Dolomiten-Gardasee“ mit Willy Auwärter
(Hohbergstube) Schwäbischer Albverein 

24. DTTL: SV Plüderhausen - TSV Gräfelfing (Hohberg-
sporthalle) SVP - Abt. Tischtennis

24. „Die Unnahbaren“ (Theaterbrettle im Rank) Plüder-
häuser Theaterbrettle

25. Lebensrettende Sofortmaßnahmen (DRK-Heim
Schlossgartenschule) DRK-Ortsverein

25. „Die Unnahbaren“ (Theaterbrettle im Rank) Plüder-
häuser Theaterbrettle

26. Gemeindefest Walkersbach (Bürgerhaus Walkersbach)
Evang. Kirchengemeinde Walkersbach

Mutwillige Beschädigung von
Jagdhochsitzen
In den vergangenen Monaten gab es verschiedene
Sabotageaktionen an den Hochsitzen der gemeindlichen
Jagdpächter. So wurden u. a. im Gebiet Goldacker, beim
Aichenbachhof und beim Hegnauhof die Hochsitze nicht nur
beschädigt bzw. umgeworfen, sondern teilweise auch in
heimtückischer Weise angesägt.

Damit ist nicht nur der Tatbestand der Sachbe-
schädigung erfüllt, sondern auch der Anklagepunkt der
fahrlässigen Körperverletzung bzw. der fahrlässigen Tötung
denkbar. Dies macht deutlich, dass dies nicht mehr nur ein
grober Unfug ist, sondern zivilrechtlich und strafrechtlich
von Bedeutung sein kann. Entsprechende polizeiliche
Ermittlungen wurden bereits aufgenommen.

Die Gemeindeverwaltung verurteilt solche bewussten
Sabotagaktionen aufs Äußerste und bittet auch im Interesse
der Jagdpächter um Mithilfe, damit die Täter dingfest
gemacht machen können. Wer also irgendwelche Hinweise
geben kann, möge sich bitte an die Gemeindeverwaltung
(Herr Abele, Tel.: 8009-52) oder den Polizeiposten
Plüderhausen (Telefon 81344) wenden.      

Streuobstbörse - 
Gemeinde will vermitteln
Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass
jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den Bäumen hängen
bleibt und früher oder später verfault am Boden liegt. Die
hohe Arbeitsbelastung, Zeitmangel der Stücklesbesitzer, zu
geringe Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel sind
oftmals die Gründe hierfür. Andererseits wären manche
Obstliebhaber froh, wenn sie Zwetschgen, Äpfel und Birnen
für den Eigenbedarf verwerten könnten. 

Damit Streuobstliebhaber ohne Grundstück und Stück-
lesbesitzer, die ihren Bestand nicht einfach verkommen las-
sen wollen, zueinander finden, bietet die Gemeindeverwal-
tung auch in diesem Jahr wieder eine „Streuobstbörse“ an.

Über diese Börse können einerseits Bürger an Früchte
kommen, die von den jeweiligen Besitzern nicht abgeerntet
und verwertet werden. Andererseits können aber auch
Streuobstgrundstücke auf diesem Wege zur Pacht oder zum
Kauf angeboten werden. 

„Wir wollen, dass möglichst viel heimisches Obst genutzt
wird und der Wert unserer Streuobstlandschaft wieder
steigt“, begründet BM Schaffer dieses Angebot der
Gemeinde Plüderhausen. Dieses richtet sich auch an
Schulklassen und Vereine, die etwas Geld für ihre Kassen
brauchen und etwas für die Umwelt tun wollen. 

Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das
Rathaus, Herrn Schlotz wenden (Tel.: 07181/8009-42;
W.Schlotz@pluederhausen.de).

Wassergüte im Badesee 
ohne Beanstandung
Das Landesgesundheitsamt (beim RP Stuttgart) hat am
16.08.2010 wieder eine mikrobiologische Untersuchung des
Badewassers nach der geltenden Badegewässerverordnung
vorgenommen. Diese ergab keine Beanstandungen.

Die genauen Messergebnisse hängen am Badeseekiosk
aus und sind auf der Homepage der Gemeinde unter Info-
Tourismus-Badesee veröffentlicht.



Bahnsteigsanierungen in Plüder-
hausen dauern noch bis Oktober
Die Bahnsteigsanierungen am Bahnhof in Plüderhausen
dauern nach Auskunft der Deutschen Bahn AG noch bis
Oktober.

Der Hausbahnsteig und der Bahnsteig am Gleis 2 werden
voraussichtlich bis 30. August 2010 auf gesamter Länge fer-
tig gestellt sein. Der Bahnsteig am Gleis 3 ist im Bereich
Bahnsteigdach bis Ende Richtung Aalen (ca. 180 m) im jetzi-
gen Zustand nutzbar. Der Bereich Richtung Stuttgart muss
wegen Lieferschwierigkeiten bei den Kantsteinen abge-
sperrt bleiben und wird im Oktober 2010 zusammen mit der
Sanierung des Bereichs Richtung Aalen fertig gestellt. 

B 29 - bei Urbach
Verkehrseinschränkung an der Brücke über die Bahn in
Richtung Aalen
Sanierungsarbeiten werden im Herbst 2010 durchge-
führt
Wie das Regierungspräsidium Stuttgart mitteilt, wurde die
Fahrbahn der B 29 bei Urbach in Richtung Aalen im Bereich
der Brücke über die Bahngleise bereits am 18. Juni einge-
schränkt und die Geschwindigkeit reduziert. Beide Maß-
nahmen wurden notwendig, da der Berührungsschutz über
den Bahngleisen schadhaft ist und sich leicht absenkte. Als
Gegengewicht wurden Betonschutzwände vor den Schutz-
planken aufgestellt. Dadurch wurde die rechte Fahrspur ein-
geengt und die Geschwindigkeit auf 60 km/h reduziert. Das
Brückenbauwerk selbst ist von den Schäden nicht betroffen
und weiterhin gefahrlos nutzbar.

Die Brücke über die Bahn und Urbach wurde 1974 gebaut
und ist 275 m lang. Der rund 15 m lange Berührungsschutz
der Brücke schützt vor einem unfreiwilligen Kontakt mit den
Oberleitungen der Bahn. Dieser Berührschutz muss nun auf
beiden Seiten der Brücke erneuert werden. Der Umfang der
Arbeiten erstreckt sich auf den Gehweg, inklusive Geländer,
die Schutzplanken und einen Teil der Lärmschutzwand in
Richtung Stuttgart in diesem Bereich.

Da die Arbeiten in Abstimmung mit der Bahn geplant
und ausgeschrieben werden müssen, werden die Sa-
nierungsarbeiten erst im Herbst beginnen. Bis dahin wird
die Geschwindigkeitsbegrenzung aufrechterhalten.

Landratsamt behebt Schadstellen
auf den Bundesstraßen 14 und 29
Instandsetzungsarbeiten im Zeitraum vom 3. 9. 2010 bis
9. 9. 2010
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Fachbereich Straßen-
bau, behebt auf der B14 zwischen Fellbach und Korb sowie
auf der B29 zwischen Waiblingen und Winterbach einige
schadhafte Stellen in der Fahrbahn.

In der Zeit vom 3. bis 5. September werden zeitgleich
Instandsetzungsarbeiten auf der B14 im Bereich der AS
Waiblingen Mitte und AS Korb durchgeführt. Hierfür werden
die Zufahrten Waiblingen Mitte und Korb in Fahrtrichtung
Backnang gesperrt werden. Zusätzlich werden in beiden
Abschnitten die Fahrbahnen in Fahrtrichtung Backnang von
zwei auf eine reduziert. Im Bauverlauf werden jeweils die lin-
ke und rechte Fahrbahn einmal gesperrt. Eine Umleitung
von Waiblingen erfolgt über die K1911 (alte B14) nach
Schwaikheim, von Korb aus über die K1912 - K1911 (alte B14)
nach Schwaikheim.
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In der Zeit vom 8. bis 9. September wird auf der B14 zwischen
Fellbach und Kappelbergtunnel in Richtung Waiblingen die
Fahrbahn ausgebessert. Hierfür wird auf einer Länge von
etwa 150 Metern die rechte Fahrbahn gesperrt. Der Verkehr
wird auf die linke Fahrbahn verschwenkt. Die Baustelle be-
steht über Nacht und wird am nächsten Morgen wieder
abgeräumt.

Zeitgleich werden auf der B29 im Bereich Anschlussstelle
Winterbach (Richtung Stuttgart) und Anschlussstelle Rems-
halden-Grunbach (Richtung Schorndorf) Sanierungsarbeiten
durchgeführt. Hierfür wird jeweils die rechte Fahrbahn
gesperrt. Die Baustelle besteht über Nacht und wird am näch-
sten Morgen wieder abgeräumt.

In der Zeit vom 9. bis 10. September wird auf der B14/B29
auf Höhe Waiblingen Süd (vierspuriger Teil) in Richtung Aalen
die rechte Fahrbahn instandgesetzt. Hierfür wird auf einer
Länge von etwa 250 Metern die rechte Fahrbahn gesperrt.
Der Verkehr wird auf die verbleibenden Fahrbahnen geleitet.
Die Baustelle besteht über Nacht und wird am nächsten
Morgen wieder abgeräumt.

Zeitgleich werden auf der B29 im Bereich AS Remshalden-
Geradstetten (Richtung Schorndorf) Sanierungsarbeiten
durchgeführt. Hierfür wird die rechte Fahrbahn einschließlich
der Auffahrt Remshalden-Geradstetten gesperrt. Die Baustel-
le besteht über Nacht und wird am nächsten Morgen wieder
abgeräumt. Eine Umleitung erfolgt über B29 - Grunbach - B29.

Fahrbahndeckenerneuerung
Fahrbahndeckenerneuerung im Zuge der B 29 ab An-
schlussstelle Plüderhausen bis Lorch-West in Fahrt-
richtung Schwäbisch Gmünd
Für die Fahrbahndeckenerneuerung des o.g. Streckenab-
schnittes wird die Fahrbahn ab Anschlussstelle Plüder-
hausen bis Lorch-West in Fahrtrichtung Schwäbisch Gmünd
voll gesperrt. 

Die gesamte Verkehrsabwicklung soll im Gegenverkehr
über die Fahrspur Richtung Stuttgart abgewickelt werden. 

Die Bauzeit dauert nach Mitteilung des Regierungs-
präsidiums Stuttgart vom 09.10.2010 bis 06.11.2010. Wäh-
rend der Bauzeit wird die Anschlussstelle Waldhausen kom-
plett gesperrt sein. An der Anschlussstelle Plüderhausen
wird ein Auffahren auf die B 29 in Fahrtrichtung Aalen nicht
möglich sein.

Tagesmütter- und Elternverein
Außenstelle in Plüderhausen
Der Tagesmütter- und Elternverein Schorndorf und Um-
gebung e. V. bietet im Kindergarten Schloßweg 21 in Plüder-
hausen mittwochs von 14 bis 15 Uhr Sprechstunden an und
ist zu diesen Zeiten auch telefonisch unter 07181/81085
erreichbar.

Frau Schild vom Tagesmütter- und Elternverein ist An-
sprechpartnerin in allen Fragen der Kinderbetreuung in
Tagespflege und berät künftige Tagesmütter über ihr
Tätigkeitsfeld und erforderliche Voraussetzungen.

Die Hauptstelle des Tagesmütter- und Elternvereins fin-
den Sie im Familienzentraum in Schorndorf mit folgenden
Sprechzeiten: Di., Mi., Do. von 9 bis 10.30 Uhr und Mi. von 17
bis 19 Uhr. Dort ist der Verein unter der Telefonnummer
07181/887720 oder unter der E-Mailadresse tageseltern-
schorndorf@z.zgs.de erreichbar. Außerhalb der Sprechzeiten
ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Weitere Informationen über den Verein finden Sie unter
www.tmv-schorndorf.de
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Renteninformation
Bei der Rente zählt jeder Monat
Wer in die Rentenkasse einbezahlt hat, bekommt später auch
etwas raus. Allerdings müssen diese Einzahlungen nach-
gewiesen und dem Rentenversicherungskonto gutgeschrie-
ben werden. Deshalb rät die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg: Wer Lücken in seinem Versicherungs-
konto hat, sollte diese umgehend klären oder klären lassen.
Der Träger der gesetzlichen Rentenversicherung fordert des-
halb in regelmäßigen Abständen zur Lückenklärung auf und
versendet zusammen mit dem Versicherungsverlauf einen
„Antrag auf Kontenklärung“. Um dieses Kontenklärungsver-
fahren durchzuführen, ist die Rentenversicherung auf die
Mithilfe ihrer Versicherten angewiesen. Bei Fehlern im Ver-
sicherungsverlauf oder bei bestehenden Versicherungs-
lücken empfiehlt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg den Versicherten, einen persönlichen Termin in
einer ihrer Beratungsstellen zu vereinbaren.

Für die Höhe der späteren Rente ist jeder Monat wichtig,
egal ob es sich um Beitragszeiten, Kindererziehungszeiten,
Zeiten der Arbeitslosigkeit oder Ausbildung handelt. Die
sogenannten rentenrechtlichen Zeiten sollten alle im
Rentenversicherungskonto erfasst sein, da ansonsten Ein-
bußen bei der späteren Rente drohen. Ein vollständig ge-
klärtes Konto hat im Übrigen auch noch einen weiteren Vor-
teil: Der Rentenantrag kann so zügiger bearbeitet werden.

Umfassende Informationen zu dem Thema enthält auch
die kostenlose Broschüre „Rente: Jeder Monat zählt“. Sie
kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder über
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie eben-
falls als PDF-Download zur Verfügung. 

Weitere Auskünfte gibt es auch bei der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich im
Regionalzentrum Ludwigsburg/Waiblingen, Adalbert-Stifter-
Straße 105 in 70437 Stuttgart und außerdem in allen Re-
gionalzentren und Außenstellen im ganzen Land sowie über
das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Internationale Rentenberatung
Sie sind oder waren in Deutschland oder der Schweiz tätig.
Experten der Sozialversicherungsträger beraten Sie in
Stuttgart, Außenstelle Stuttgart Service im Zentrum,
Rotebühlstraße 133 am 21. 9. 2010, von 9 - 17 Uhr.
Terminvereinbarung: Telefon 0711/614660
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren
Personalausweis/Reisepass mit.

Herbstverkostung 2010
Präsentation und Verkostung der
neuen Remstalkellerei-Weine am 
4. September 2010

Die Lese des neuen Jahrgangs steht bereits vor der Tür.
Zum Auftakt in die neue Saison lädt die Remstalkellerei zu
ihrer jährlichen Herbstverkostung am 4. September 2010, ab
16 Uhr auf Ihren Hof in Weinstadt-Beutelsbach ein.

Wählen Sie Ihren persönlichen Favoriten aus über 200
Weinen - von A wie Acolon bis Z. wie Zweigelt - und erleben
Sie die prickelnden Neuheiten von Barrique-Weinen,
Raritäten und Spezialiäten. Die Wein-Fachleute der Remstal-
kellerei stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Lukullische Genüsse werden vom Team rund um die Familie
Daferner vom Landgasthof Hirsch in Manolzweiler mit defti-
gem Vesper, Maultaschen und Salzkuchen serviert.

Der Eintritt kostet 9,- € pro Person und berechtigt zur
Verkostung aller präsentierten Weine.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Remstal-
kellerei, Herr Albrecht Schurr, Kaiserstr. 13, 71384 Weinstadt-
Beutelsbach, Tel. 07151/690823, a.schurr@remstalkellerei.de

FREMDENVERKEHRSGEMEIN-
SCHAFT SCHWÄBISCHER WALD e.V.

Jubiläums-Aktion „Mit dem
Button Vorteil hoch zehn“ -
zehnjährige Kinder können sich
ab sofort ihren Button plus
Gutscheinheft sichern
Zehnjährige sind am zehnten Tag
des Schwäbischen Waldes fein her-
aus, denn für sie gibts an diesem
Jubiläumstag viele Vorteile und

Vergünstigungen. Wer sich jetzt im Vorfeld einen Button und
einen Gutscheinflyer sichert, kann damit am 19. September
richtig absahnen. So gibts für die Familienfahrkarte mit der
Schwäbischen Waldbahn 10% Ermäßigung, wenn ein zehn-
jähriger Buttoninhaber mit Gutschein dabei ist. Gar gratis
können Buttonträger mitfahren in Begleitung eines zahlen-
den Erwachsenen. Die gleiche Vergünstigung gilt beim Ein-
tritt ins Erfahrungsfeld der Sinne. Am Ebnisee gibt´s die hal-
be Stunde Bootsfahrt zum halben Preis. Insgesamt 16 ver-
schiedene Gutscheine enthält der Flyer. Bei einem Luft-
ballonwettbewerb können ein supercooles Haibike-BMX Rad
gewonnen werden und megacoole Bikehelme von CRATONI
helmets, dem Spezialisten in Sachen Kopfschutz.

Die schwäbische-wald-grünen Smilie-Buttons und die
Gutscheinflyer sind in allen Rathäusern im Rems-Murr-Kreis
und in Wüstenrot, Mainhardt und Gschwend erhältlich, in
allen i-Punkten im Kreis und im i-Punkt in Stuttgart sowie in
den Stadtbüchereien Backnang, Schorndorf und Waiblingen
und im Landratsamt in Waiblingen. Smilie und Flyer sind
unzertrennliche Kumpels, sie gelten nur gemeinsam.

Die Aktion „Mit dem Button Vorteil hoch zehn“ gilt nur für
Kinder, die bis zum 19. September 2010 zehn Jahre alt werden
oder die im Jahre 2010 Ihren 10. Geburtstag feiern. 

Abgeholt werden können Button und Gutscheinblatt gegen
Vorlage eines gültigen Schülerausweises oder eines vergleich-
baren Dokuments. 

Wer´s im Vorfeld nicht schafft, für den gibt es auch am Tag
des Schwäbischen Waldes noch die Möglichkeit, sich Button
und Gutscheine zu besorgen. Die verschiedenen Ausgabe-
stellen sind im Internet und im Programmheft aufgeführt. 

Detaillierte Informationen zu den geplanten Jubiläums-
Aktionen und zum „10. Tag des Schwäbischen Walds“ sind im
Internet unter www.schwaebischerwald.com abrufbar.

Der „10. Tag des Schwäbischen Waldes“ ist eine Veran-
staltung der  Fremdenverkehrsgemeinschaft Schwäbischer
Wald e.V. mit ihren 16 Mitgliedern sowie dem Forst und dem
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald.

Streuobstwiesen im Fokus:
Fotowettbewerb und Ausbildung zum Obstbaumpfleger

Fotowettbewerb
Zum Thema „Mensch und Streuobstwiese“ hat das Re-
gierungspräsidium Stuttgart einen Foto-Wettbewerb für
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Hobby-Fotografen gestartet. Teilnehmen kann grundsätzlich
jeder. Voraussetzung ist, dass Fotos mit Motiven aus Obst-
wiesen im Mittleren Albvorland oder Mittleren Remstal bis
spätestens 28. September in digitaler Form eingereicht wer-
den. Den Gewinnern winken attraktive Geld- und Sachpreise.
Über die Internetseite www.life-vogelschutz-streuobst.de kön-
nen sich interessierte Hobby-Fotografen zur Teilnahme am
Wettbewerb anmelden und maximal drei Bilder hoch laden.
Eine Fachjury unter Federführung des Regierungspräsidiums
Stuttgart wird Ende September die Siegerfotos auswählen.
„Mit dem Fotowettbewerb möchten wir den Blick der Men-
schen dafür schärfen“, so Heike Seehofer vom Regierungs-
präsidium Stuttgart, „dass mit den Obstwiesen im Albvorland
und im Remstal eine europaweit bedeutsame Kulturland-
schaft vor unserer Haustür liegt, die zudem Lebensraum für
europaweit geschützte Vogelarten bietet“. Alle Teilnehmer-
fotos werden in einer Bildergalerie auf den Internetseiten ver-
öffentlicht. Die Gewinner werden auf dem „Apfelfeschd“ am
10. Oktober in Schlat (Landkreis Göppingen) prämiert. 

Der Foto-Wettbewerb wird im Rahmen des Life+-Projekts
„Vogelschutz in Streuobstwiesen des Mittleren Albvorlandes
und des Mittleren Remstales“ durchgeführt, an dem sich 58
Kommunen aus den Landkreisen Göppingen, Esslingen,
Reutlingen und dem Rems-Murr-Kreis beteiligen. Mit dieser
Initiative will das Regierungspräsidium Stuttgart die Be-
wirtschaftung von Streuobstwiesen fördern und die Ziele des
europäischen Schutzgebietsnetzes NATURA 2000 stärken. 

Ausbildung zum LOGL-geprüften Obstbaumpfleger
Nächster Termin: Montag 15.11. bis Samstag 20.11.2010 
Der ausgeschriebene Kurs wird im Rahmen des LIFE +
Projektes „Vogelschutz in Streuobstwiesen des Mittleren
Albvorlandes und des Mittleren Remstals“ durchgeführt.

Mehr Informationen unter: www.life-vogelschutz-streu-
obst.de oder beim Landesverband für Obstbau, Garten und
Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL), Rolf Heinzel-
mann, Klopstockstraße 6, 70193 Stuttgart, Telefon 0711-
632901, verwaltung@logl-bw.de.

Entsorgungstermine

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den
Telefonnummern 07151/5019535 und 5019538 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/5019550 möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Kindergärten und Schulen

Mensabetrieb im neuen Schuljahr
Bereits ab dem 1. Schultag am Montag, 13. September 2010
gibt es Mittagessen in der Mensa. Im neuen Schuljahr können
dort auch die Kinder der Klassen 1 und 2 zu Mittag essen. Sie
werden auf ihrem Weg von der Schlossgartenschule ins Kath.
Gemeindezentrum und zurück von einer Betreuerin begleitet.

Der Speiseplan für die erste Schulwoche:
Montag: Kartoffelsuppe mit oder ohne Wursträdle u. Brot
Dienstag: Putengeschnetzeltes mit Spätzle oder Spätzle

mit Gemüse
Mittwoch: Kaiserschmarrn mit Apfelmus
Donnerstag: Pasta mit Gulaschsauce oder Tomatensauce
Zum Hauptgericht gibt es eine Vorspeise (am Dienstag z.B.
ein leckeres Salatbuffet) und einen Nachtisch. 

Vor den Sommerferien wurden keine Essensmarken für
den Schuljahresbeginn verkauft. Ausnahmsweise kann in der
ersten Schulwoche bar bezahlt werden Der Essenspreis
beträgt auch im neuen Schuljahr 3,00 EUR. Die Anmeldung
zum Essen ist für die Schülerinnen und Schüler im Hohberg-
schulzentrum bis 9.00 Uhr in den Sekretariaten möglich.
Bezahlung ebenso.

Am Mittwoch, 15.09.2010 und Donnerstag, 16.09.2010, fin-
det zu den gewohnten Zeiten der Verkauf der Essensmarken
für die darauf folgende Woche statt.

Für die Kinder der Schlossgartenschule gibt es eine ge-
sonderte Regelung. 

Verabschiedung von Frau Zwink, Frau Gruss und Herr
Schneider
Frau Zwink war 37 Jahre an der Grund- und Hauptschule Plü-
derhausen tätig, wobei der Schwerpunkt ihrer Unterrichts-
arbeit an der Schlossgartenschule lag. Unzähligen Schüler-
innen und Schülern hat sie Lesen und Schreiben beigebracht
und ihnen kompetent und versiert die nötigen Kenntnisse für
ihre spätere Schullaufbahn vermitttelt. Im September 1973
begann sie ihre Arbeit an der örtlichen Schule und 2007 war
sie 40 Jahre im öffentlichen Dienst tätig.

Förderverein der Grund- und Haupt-
schule Plüderhausen (FGHS) e.V.

September 2010
alle Restmüll-Container Fr, 10.9 Fr, 24.9
(770/1100 Liter)

Restmüll-Container Fr, 3.9 Fr, 10.9 Fr, 17.9 Fr, 24.9
(770/1100 Liter),
wöchentl. Leerung

alle Restmülleimer Mo, 6.9

Restmülleimer mit Mo, 6.9 Mo, 20.9
2-wöchentl. Leerung

Biomüll Mo, 6.9 Mo, 13.9 Mo, 27.9

Gelbe Tonne, Plüd.-Nord, Do, 2.9 Do, 30.9
Aichenbachhof, Walkersbach

Gelbe Tonne, Plüderhausen-Süd Fr, 3.9

Papiertonne und -container, Di, 7.9
alle Bezirke

SPERRMÜLLBÖRSE 
„ZU VERSCHENKEN“

Lfd. Nr. Gegenstand Telefon

1 Schlafcouch (blau gemustert, 2 m) 83672

Interessenten an diesen Gegenständen können sich
unter der o.g. Telefonnummer direkt mit dem Schenker
in Verbindung setzen.

Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben,
kann dies die Gemeindeverwaltung, Herrn Schlotz
(Telefon 80 09 - 42), schriftlich oder telefonisch wissen
lassen - und der jeweilige Gegenstand wird dann in den
Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.
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Frau Gruss war fast ein Viertel Jahrhundert - 23 Jahre - an
der Hohbergschule. Auch ihr Hauptaufgabengebiet waren die
Klassen  1⁄2  an der Schlossgartenschule. Sie hat sich sehr für
die Zusammenarbeit mit ausländischen Familien eingesetzt,
besonders wenn es galt multikulturelle Barrieren zu überwin-
den oder vermittelnde Gespräche gefragt waren. Im Bereich
Lese- und Rechtschreibschwächen war sie die ständige
Ansprechpartnerin.

Herr Schneider war 6 Jahre an der Grund- und Haupt-
schule beheimatet. Zuvor unterrichtete er von 1986 bis 2003
an der Grundschule in Steinenberg. Mit Herr Schneider ver-
lässt ein Kollege die Schule, der geradlinig, humorvoll, unkom-
pliziert, absolut zuverlässig, technisch versiert und handwerk-
lich begabt ist. Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4
profitierten von seinem ausgezeichneten Sachverstand. Im
März 2010 feierte er sein 40-jähriges Dienstjubiläum.

In einer stimmungsvollen aber auch emotionalen Ab-
schiedsfeier beendeten Frau Zwink, Frau Gruss und Herr
Schneider nun ihre aktive Schullaufbahn. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte der Lehrerchor
der Hohberg- und  Schlossgartenschule unter der Leitung von

Frau Bausch mit den Stücken Erschrecke nicht und May the
Lord send angels. Begleitet wurde er von Herr Frankenhauser
mit der Querflöte und dem ehemaligen Rektor Herr Sko-
bowsky am Flügel. Humorvolle und persönliche Reden vorge-
tragen von Konrektor Nuding und Rektorin Schlienz zeigten
den beruflichen Werdegang der drei scheidenden Kolleginnen
und Kollegen auf. Auch Bürgermeister Schaffer bedankte sich
bei Frau Zwink, Frau Gruss und Herr Schneider für ihr
Engagement an der Hohberg- und Schlossgartenschule.

Herr Nasser und seine Lehrer - Dancing - Group sorgte mit
dem afrikanischen Tanz Pata, Pata für eines der Highlights bei
dieser Verabschiedung. Mit viel Schwung und nahezu absolu-
ter Synchronität wurde das Publikum begeistert.

Der Autritt von Frau Weber mit den Schlossgarten
Lehrerinnen und Lehrern bildete das Finale dieser gelunge-
nen Verabschiedung. Sie hatte als Schauplatz ein fiktives
Theater ausgewählt in dem Kolleginnen und Kolleginnen wit-
zige Statistenrollen zugewiesen wurden. Mit den Melodien
Horch, was kommt von draußen rein und Wer will fleißige
Handwerker sehn, vorgetragen von der Schlossgartenschule,
sowie Texten in Reimform auf Frau Zwink, Frau Gruss und
Herr Schneider neigte sich die Feier ihrem Ende zu, bevor sie
in ihrem Schlusswort verschiedensten Personen ihren Dank
aussprachen. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein im Seehof am
Leinecksee klang dieser Nachmittag aus, der bei vielen auch
Wehmut hinterließ, gingen doch drei Kolleginnen und
Kollegen in den Ruhestand, die die Unterrichtsarbeit an der
Hohbergschule maßgeblich auf ihre Weise mitgeprägt haben.
Wir wünschen Ihnen einen erfüllte Zeit nach der Schule,
Zufriedenheit und vor allem viel Gesundheit.

B. Schlienz, Rektorin
W. Nuding, Konrektor

Schulnachrichten
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,

Am Montag, 13. September 2010 beginnt der Unterricht für
alle Schüler der Klassen 2 - 4 und 6 - 9 um 8.10 Uhr und
endet um 12.30 Uhr.

Alle Schüler der künftigen 3. Klassen treffen sich um 8.10
Uhr im Schulhof der Schlossgartenschule, dort werden sie
von ihren künftigen Lehrer(n)Innen an die Hohbergschule
begleitet.

Der Schulgottesdienst findet erst am Mittwoch, 15. Septem-
ber 2010 statt und zwar:
• 10.00 Uhr für die Klassen 5 und 6 in der evangelischen

Kirche - Margaretenkirche
• 10.00 Uhr für die Klassen 7 bis 9 in der katholischen

Kirche - Herz-Jesu
• 8.10 Uhr für die Klassen 2 bis 4 getrennt nach Konfession

sowohl in der evangelischen, als auch in der katholischen
Kirche.

Der Unterricht für die neuen Fünftklässler der Hauptschule
beginnt am Mittwoch, 15.09.2010 um 10.00 Uhr mit einem
Gottesdienst in der evangelischen Margaretenkirche. Um
11.00 Uhr ist eine Aufnahmefeier in der Aula der Schule für
die SchülerInnen und Eltern. Der Unterricht endet um 13.15
Uhr. 

Für die GanztagesschülerInnen bestehen bis 15.45 Uhr
Unterrichts- und Betreuungsangebote.

Für die Eltern der zukünftigen SchülerInnen der Klassen 1 ist
am Mittwoch, 15. September 2010 um 20.00 Uhr ein Eltern-
abend in der Schlossgartenschule in der Schulstraße.
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Am Einschulungstag für die kommenden Erstklässler findet
am Freitag, 17. September 2010 um 15.00 Uhr ein Gottes-
dienst sowohl in der evangelischen, als auch in der katholi-
schen Kirche statt. Daran anschließend um 16.00 Uhr ist die
Aufnahmefeier in der Staufenhalle.

Schlienz, Rektorin

Realschule
Realschule Plüderhausen - ein Schulfest zum Abschied.
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Plüderhausen, 
mit unserem Schulfest am 27.7.2010 hat sich die Realschule
noch einmal großartig präsentiert. Vielen Dank an alle
Schülerinnen und Schüler, das Lehrerkollegium, die Eltern-
schaft für diese sehenswerte Gemeinschaftsleistung! 

Mit dem Fest gab es auch zwei Abschiede.

Frau Komenda wurde zum 1.8.2010 zur Schulleiterin der
Hermann-Hesse-Realschule in Göppingen ernannt. Ich be-
danke mich bei Ihr für ihren großen Einsatz an unserer Schule
und wünsche ihr eine glückliche Hand an der neuen Schule. 

Ich selbst bin  am 31.7.2010 mit knapp  65  Jahren in den
Ruhestand getreten. 27 ereignisreiche Jahre als Kapitän auf
der Brücke des Realschulschiffs in Plüderhausen liegen hinter
mir. In all den Jahren habe ich hier in Plüderhausen immer
sehr viel Unterstützung erfahren. Viele Elternbeiräte und EB-
Vorsitzende in dieser Zeit waren Plüderhäuser  Bürger (Herr
V.Marx, Herr G.Wiegels, Herr W.Albrecht). Unsere Schul-
partnerschaften zu Roulans und auch zu Szentlörinc wurden
stets hervorragend mitgetragen. Unser VESUF (= Förderver-
ein der Realschule) mit seinen Vorsitzenden W. Albrecht und
U. Wolz hat uns stets bestens gefördert.  Wichtig war uns auch
immer eine gute Vernetzung in die Gemeinde, auch zu Handel,
Gewerbe und Industrie. Wir hatten starke und verlässliche
Unterstützer: Fa. Bahmüller (langjährige Technikkooperation),
Fa. Donner, Fa. Foto Sydow, Fa. Jenzi
Viele Gründe, ein herzliches Dankeschön zu sagen: 
Herrn BM Schaffer, der Gemeindeverwaltung, dem Gemeinde-
rat, den Nachbarschulen, den Kirchen und Vereinen, allen
Plüderhäuser Eltern und Schüler/innen unserer Schule, auch
den Ehemaligen, sage ich Dank.

27 Jahre lang war unter der Woche Plüderhausen mein
Lebensmittelpunkt. Es ist mir sehr ans Herz gewachsen. Leicht
fällt mir der Abschied nicht! Plüderhausen wird in meinem
Herzen bleiben.

Mit besten Grüßen E. Guther, Realschulrektor i.R.

Realschule erläuft 5.500,- EUR
Realschule Plüderhausen übergibt Fritz Donner einen
Scheck über ca. 5500 EUR für das Projekt „Menschen für

Menschen“. Stolz präsentiert die Klasse 6c mit ihrer
Klassenlehrerin Petra Kissling das Ergebnis des Sporttages
am 13.7.2010.  Die 6c war ausgesucht worden, weil sie alleine
über 1000 EUR zusammen erlaufen hatte.

Unterrichtszeiten der Lorcher
Schulen
Erster Schultag nach den Sommerferien, Montag, 13.
September 2010
Schulname Klassen Unterrichts- Unterrichts-

beginn ende

Realschule Lorch 6 - 10 8.15 12.30
Gymnasium FII Lorch 6 - 13 8.15 12.30

Einschulung
Schulname Einschulungsfeier

Wochentag in erster
Schulwoche Beginn Ende

Gymnasium FII Lorch Montag, 13. 9. 14.00 15.30 
Realschule Lorch Dienstag, 14. 9. 14.00 16.00

Anmeldung zur Berufsschule
Alle Jugendliche unter 18 Jahren sind im Anschluss an den
Besuch der Sonder-, Haupt- und Realschulen sowie der
Gymnasien berufsschulpflichtig, sofern sie nicht eine weiter-
führende Schule besuchen. Die Berufsschulpflicht kann an
einer gewerblichen, kaufmännischen, hauswirtschaftlichen
oder landwirtschaftlichen Berufsschule erfüllt werden.

Alle Entlassschüler aus der Gemeinde Plüderhausen
werden deshalb aufgefordert, sich zur Schüler-Aufnahme
am Dienstag, den 14. September 2010, um 14 Uhr, im Be-
ruflichen Schulzentrum in Schorndorf, Grabenstraße 10 bis
20 zu melden.

Auszubildende von kaufmännischen Berufen melden
sich an den Kaufmännischen Schulen.

Praktikanten im sozialpädagogischen, sozialpflegeri-
schen und hauswirtschaftlichen Bereich, sowie weibliche
arbeitslose Jugendliche unter 18 Jahren und weibliche
Jugendliche ohne Ausbildung, die unter 18 Jahren sind, mel-
den sich an den Hauswirtschaftlichen Schulen.

Später neu eintretende Auszubildende, Anlernlinge,
Praktikanten und Jungarbeiter müssen von den Ausbildern
bzw. Arbeitgebern innerhalb vier Tagen an der oben ge-
nannten Schule gemeldet werden.

Weitere Informationen erhalten Sie an den jeweiligen
Schulen.

Gewerbliche Schulen:
Gewerbliche Schule Waiblingen, Tel.: 07151/5003-300
Grafenbergschule Schorndorf, Tel.: 07181/604-300
Gewerbliche Schule Backnang, Tel.: 07191/896-600

Kaufmännische Schulen:
Kaufmännische Schule Waiblingen, Tel.: 07151/5003-100
Johann-Philipp-Palm-Schule Schorndorf, Tel.: 07181/604-100
Eduard-Breuninger-Schule Backnang, Tel.: 07191/896-400

Hauswirtschaftliche Schulen:
Maria-Merian-Schule Waiblingen, Tel.: 07151/5003-200
Anna-Haag-Schule Backnang, Tel.: 07191/896-300
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Wir gratulieren

Am Montag, 6. September 2010
Herrn Alfred SINNER, Hans-Sachs-Weg 6, zum 71. Ge-
burtstag

Am Mittwoch, 8. September 2010
Herrn Hans Johann STELLMACH, Bruckgasse 7, zum 85. Ge-
burtstag
Frau Liane Regine PONGRATZ, Gleisstraße 27, zum 83. Ge-
burtstag

Am Donnerstag, 9. September 2010
Herrn Stefan KONNERTH, Jakob-Schüle-Straße 4, zum 72.
Geburtstag

Dienstplan September 2010
Vorschau 
Do., 2. 9. Übung Boot, 19.00 Uhr
Di., 7. 9. Übung Führungszug, 19.00 Uhr
Do., 9. 9. Übung Gesamtwehr, 19.00 Uhr (Technische

Hilfeleistung, Ersatztermin für 29.07.2010)
Sa., 11. 9. Übung Maschinisten 1, 14.00 Uhr
Do., 16. 9. Übung Atemschutz 1, 19.00 Uhr
Sa., 18. 9. Übung Maschinisten 2, 14.00 Uhr
Do., 23. 9. Übung Atemschutz 2, 19.00 Uhr

NEU!!!
Di. 21.09.2010: Ausschusssitzung, 19.00 Uhr im Jugendraum
Sa. 11.09.2010: Fest in Lorch, Treffpunkt 19.00 Uhr FWH
So. 12.09.2010: Jubiläum 175 Jahre Feuerwehr Schlichten,
Treffpunkt 11.00 Uhr FWH

Kameradschaftsbund
Am Mittwoch, 8. 9., treffen wir uns am Feuerwehrhaus zur
Besichtigung unserer Kläranlage in Urbach (Fahrgemein-
schaften).
Es ist folgender Ablauf vorgesehen:
Kaffeepause bei der „Bäckerei Schulze“ in Urbach. Be-
sichtigung der Kläranlage. Gemütliches Beisammensein im
„Kupfenstüble“ in Plüderhausen
Sollte jemand nicht teilnehmen können, bitte Dieter Greiner,
Telefon 981453 anrufen.

Dank, wem Dank gebührt!
Trotz Sommerferien und angekündigtem Regen, trafen sich
am Samstag, dem 14.08.2010 um 15.00 Uhr, ca. 120
„Wanderfreunde“ um gemeinsam zur Rehhaldenhütte zu
marschieren. Der Anlass hierfür war simpel - die Freiwillige
Feuerwehr Plüderhausen wollte sich mit einem Helferfest
bei allen bedanken, die die Jubiläumsfeierlichkeiten zum
150. Geburtstag in diesem Jahr zu einem vollen Erfolg
haben werden lassen.

Ca. 30 Minuten nach Abmarsch trafen die ersten
Wanderer an der Hütte ein, wo sie schon von den Helfern
des Schwäbischen Albvereins erwartet wurden. Nach seiner
kurzen Ansprache, in der er nochmals den Dank an ALLE
Helfer zum Ausdruck brachte, eröffnete Kommandant Bauer
das reichhaltige Grillbuffet. Anschließend wurde in gemütli-
cher Runde noch bis in die Nacht hinein geredet, gesungen
und gelacht, bevor gegen 23.00 auch die letzten Gäste zum
Abmarsch aufgebrochen waren und anschließend wieder
wohlbehalten am Parkplatz eintrafen.

Freiwillige Feuerwehr

An dieser Stelle gilt unser Dank nochmals allen helfenden
Händen beim Jubiläum und den Jubiläumsvorbereitungen;
ganz besonders danken wir aber den Damen und Herren
vom Schwäbischen Albverein für deren Gastfreundschaft
und die - wie immer - hervorragende Bewirtung!

Jugendfeuerwehr
Termine
Mo. 06.09.2010, 18:30 Uhr Übungsabend in den Ferien
Sa. 11.09.2010, 13:00 Uhr Orientierungslauf in Lorch,
Treffpunkt am Feuerwehrhaus

Bitte Termine vormerken!
Sa. 25.09.2010, Orientierungsfahrmarsch in Urbach
So. 26.09.2010, Großübung in Urbach

Die Vereine berichten

Einladung zum „Tag der Heimat“
Liebe Mitglieder und Freunde!
Zum „Tag der Heimat“ darf ich alle Mitglieder, Freunde und
besonders Heimatvertriebene und ihre Nachkommen in die-
sem Jahr nach Schorndorf einladen. Die Veranstaltung fin-
det am Sonntag, den 12. September, in der Barbara-Künke-
lin-Halle in Schorndorf statt und beginnt um 11 Uhr.
Der BdV-Kreisverband Waiblingen hat in diesem Jahr im
BdV Ortsverband Schorndorf einen würdigen Ausrichter
gefunden und wir wollen mit unserem Besuch die Bemüh-
ungen unserer Landsleute und Freunde unterstützen.
65 Jahre sind vergangen seid wir aus unserer Heimat ver-
trieben wurden. Damit wurde ein Menschenrecht auf das
Schändlichste verletzt. Aber dies kann und darf nicht
heißen, dass an uns begangenes Unrecht nach 65 Jahren
vergessen sein darf. Im diesjährigen Motto: Durch Wahrheit
zum Miteinander, wollen wir damit dokumentieren, dass wir
trotz erlittenem Unrecht nach wie vor auf Rache zu verzich-
ten, mit der Nachfolgegeneration unserer Vertreiber Ver-
ständigung suchen, aber nicht auf die Einhaltung eines Men-
schenrechtes, das weltweit immer noch missachtet wird.
Programm: 11 Uhr Kundgebung; Auftakt: Siebenbürgische
Blaskapelle Schorndorf; Begrüßung: Karl Walter Ziegler, BdV
Kreisvorsitzender; Grußwort: Mathias Klopfer, Oberbürger-
meister; Musikstück: Siebenbürgische Blaskapelle Schorn-
dorf; Festansprache: Christoph Palm MdL, Oberbürger-
meister Fellbach; Musikalisches Programm: Siebenbürgische
Blaskapelle, Siebenbürgische-Sächsische Tanzgruppe Stutt-
gart-Schorndorf; Schlusswort: Erich Wenzel, BdV Vorsitz-
ender; Nationalhymne.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, melde sich umgehend
bei Ulrich Scheurer, Telefon 884218.
Erhard Langer, 1. Vorsitzender

Besuch des Porsche Museums in Stuttgart
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich am Sonntag, den
5. September 2010 um 12.45 Uhr am Bahnhof in Plüderhau-
sen. Anschließend geht es mit dem Zug weiter in die Landes-
hauptstadt Stuttgart. Mit der S-Bahn geht es dann weiter

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

BdV Ortsverband Plüderhausen
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direkt zum Porsche Museum. Im Rahmen einer Führung er-
fahren wir alles über das Phänomen Porsche. Allen Teilneh-
mern wünschen wir einen kurzweiligen und interessanten
Nachmittag in unserer Landeshauptstadt.

Dienstabend Bereitschaft:
Nächster Termin: Mittwoch, 15. September 2010, 20 Uhr

Kurs Sofortmaßnahmen am Unfallort z.B. für Führer-
scheinbewerber
nächster Kurs am Samstag, den 29 .09. 2010 im DRK Heim
in Plüderhausen in der Schloßgartenschule. Beginn 8.30
Uhr, Dauer ca. 8 Stunden. Gebühr 20 Euro.
Sie lernen bei einem Unfall richtig Erste Hilfe zu leisten.
Retten aus der Gefahrenzone, Überprüfung der Vitalfunktio-
nen, Absichern der Unfallstelle, Blutungen stillen, Wundver-
sorgung, Herz-Lungen-Wiederbelebung, sowie das absetzen
eines Notrufs.
Anmeldung erwünscht beim DRK Plüderhausen unter Tele-
fon 07181 / 880748 mit Anrufebeantworter (Angabe von
Name, Vorname, Ort und Telefonnummer genügt) oder onli-
ne unter www.drk-pluederhausen.de

Fragen zur Arbeit des DRK?
Interessiert an Terminen um Blut zu spenden oder an Kursen
in erste Hilfe? Schauen Sie doch einfach auf unsere Home-
page unter www.drk-pluederhausen.de oder rufen Sie uns
einach an unter 07181 / 880748 (AB) wir rufen gerne zurück.

Einladung zur Neckarschifffahrt
Einladung zur Neckarschifffahrt und anschließender Wein-
probe in Laufen am Samstag, den 25. September 2010.
Kosten: 46,50 € pro Person. Teilnehmerzahl: maximal 50
Personen. Abfahrt ca. 11 Uhr mit der Bahn über Stuttgart
nach Marbach. Fußweg zur Schiffanlegestelle Marbach. Mit
Schiff Marbach nach Hessigheim. Von Hessigheim nach
Lauffen Bustransfer.
Im Preis enthalten: Zugfahrt, Neckar-Schifffahrt von Mar-
bach nach Hessigheim, Bustransfer nach Lauffen, Wein-
probe mit Vesper, Vesperwein, Sprudel und Beiprogramm.
Anmeldeschluss Mittwoch, 15. September 2010 bei Eisen-
bahnfreunde Plüderhausen, Gmünder Straße 15, 73655 Plü-
derhausen, Telefon 07181/82991, Fax 07181/85757

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen.
Diskretion ist selbstverständlich. Wir treffen uns jeden
Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugendhaus, Hauptstraße 36,
73655 Plüderhausen. Für Angehörige findet zusätzlich
jeden 1. Donnerstag im Monat eine eigene Gruppe statt.
Kontakttelefon: Michael und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Freundeskreis Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22
J. Bendowski-Wersch, Telefon 2 1337

Schnitzeljagd mit Grillen am Lagerfeuer
Am Samstag, den 15. 08. 2010 um 14 Uhr trafen sich 18
Jungen und Mädchen im Alter von 7-10 Jahren in unserem
Züchterheim Heusee und starteten in zwei Gruppen zu einer
Schnitzeljagd. Mit viel Spass und Fantasie legte eine der
Gruppen Spuren und Aufgaben, die von der anderen Gruppe
gelöst werden mussten. Anschließend grillten wir mit den
Kinder Würste und Stockbrot im Garten unserer Züchter-
anlage. Die Kinder waren fasziniert von dem tollen Lager-
feuer, das in einer alten Wäschetrommel  brannte.

Kleintierzuchtverein
Plüderhausen e.V.
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Die Sommerferien sind jetzt ja schon fast wieder vorbei,
sodass „der Alltag“ uns auch wieder eingeholt hat. Für unsere
Aktive Kapelle hieß es schon früher Ferienende, es standen
bzw. stehen bereits die nächsten Spieltermine auf dem Pro-
gramm. Am vergangenen Sonntag hatten wir einen Auftritt.
Im Kurgarten in Bad-Cannstatt
Wir haben die anwesenden Gäste in der Zeit zwischen 15 Uhr
und 17 Uhr musikalisch unterhalten. Es ist in musikalischer
Hinsicht schon was ganz Besonderes, dort in der „Musik-
muschel“ im Kurgarten zu spielen, die Akkustik ist wirklich
sagenhaft. Man hört tatsächlich alles ! Deshalb ist dieser
Auftritt für uns auch wichtig, und wir sind (mit Ausnahme des
vergangenen Jahres, da hats terminlich nicht hingehauen) ja
auch schon seit mehreren Jahren in Cannstatt mit dabei.
Dass unsere Musik sehr gut ankommt, zeigt das Interesse des
Veranstalters und die jährlichen Anfragen an uns und natür-
lich auch der tolle Applaus des anwesenden Publikums.
Schade war nur, dass das Wetter nur durchwachsen war, es
hat zwar nicht geregnet, aber recht kühl wars trotzdem.

Am kommenden Sonntag, den 5. September spielen wir
In Fellbach-Schmiden beim Weinfest / Kirbe
ab ca. 11.30 bis ca. 14 Uhr, also ganz gemütlich zum Früh-
schoppen. Zu unseren Musikkameraden des MV Lyra Schmi-
den, die diese Kirbe veranstalten, haben wir seit ca. 2 Jahren
gute Kontakte, wir spielen dieses Jahr zum zweiten Mal bei
der dortigen Kirbe, und der MV Schmiden war jetzt auch
schon zwei Mal bei uns (quasi als Gegenbesuche) zum Festzug
der Plüderhäuser Festtage zu Gast. Wir freuen uns auf diesen
Frühschoppen, der hat auch im vergangenen Jahr schon
großen Spass gemacht, und wir würden uns natürlich wieder
sehr über Unterstützung durch mitfahrende Fans und
Freunde freuen.

Unser Mitglied Otto Mayer ist verstorben
Leider ist Freude und Leid nicht sehr weit voneinander ent-
fernt, das mussten wir bereits Ende Juli bei den Plüderhäuser
Festtagen erfahren. Während unserem großen Zeltspektakel,
an dem natürlich auch der MV Hohberg sehr tatkräftig enga-
giert war, haben wir leider auch erfahren müssen, dass unser
langjähriges Mitglied Otto Mayer für immer von uns gehen
musste. Wir werden den Verstorbenen in unseren Gedanken
behalten, den Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

18. Motorradtreffen
Vom Freitag, 10. 9. bis Samstag, 11. 9., findet unser 18. Motor-
radtreffen auf dem Parkplatz des Plüderhäuser Badesee’s
statt. Neben Speis und Trank bieten wir unseren Gästen in
und um unser Festzelt Rockmusik und Party. Freitags gibt es
Acoustic-Rock mit The-ExKumbels, Samstagabend wird die
CoverRock-Band „FastLane“ das Zelt einheizen. Info’s auch
im Internet unter http://www.mf-p.de

Motorradfreunde Plüderhausen

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln - abgefüllt in 5 oder 10 l
Bag-in-Box-Packung
Die auf Initiative des Vereins vor zwei Jahren erstmals
durchgeführte Apfelsaftpressaktion mit der Firma Filsinger
aus Wiesloch findet in diesem Rahmen nicht mehr statt.
Die hiesige Mosterei Härer in der Hauptstraße 47, hat in der
Zwischenzeit eine größere stationäre Pasteurisierungs- und
Abfüllanlage angeschafft und dieses Angebot vor Ort möch-
ten wir vom Verein sehr unterstützen. Ist es doch für jeden
am eigenen Apfelsaft Interessierten viel einfacher, wenn er
seine reifen Äpfel nicht mehr bis Mitte Oktober hinhalten
muss, sondern je nach Reifegrad saften kann.
Der Verein bittet die Teilnehmer der letztjährigen Aktion so-
wie alle Stücklesbesitzer, welche ihre eigenen Äpfel zu Di-
rektsaft ohne Konservierungsstoffe und abgefüllt in 5 oder
10 l Bag-in-Box-Packung verarbeiten lassen wollen, rechtzei-
tig mit der Mosterei Härer Kontakt wegen eines Termins auf-
zunehmen. Vereinsmitglieder erhalten laut der Mosterei
Härer ihre Bag-in-Box-Packung zu den gleichen Konditionen
wie im Vorjahr bei der vereinsinternen Apfelsaftpressaktion.

Schülerferienprogramm am 18. 8. 2010 - 11 Unterkünfte
für Nützlinge im Garten entstanden

(Foto Daniela Birker)

Geschafft, aber stolz standen die 11 Kinder hinter ihren In-
sektenhotels, die sie unter der Anleitung von Waltraud Kolar
die letzten zwei Stunden gebaut hatten. Als die Bauwilligen
um 15 Uhr bei der Vereinshütte am Hummelbach eintrafen,
hatten fleißige Helfer schon alles vorbereitet. In die Obst-
kisten sollten nun verschiedene Materialien sinnvoll einge-
baut werden. Mit Wasser formbar aufbereiteter Lehm, Hohl-
lochziegel, Holzscheite mit Bohrungen, Stroh und Rohrschilf
sind ideale Stoffe, in denen sich Insekten wie Wildbienen,
Schlupfwespen, Florfliegen oder Ohrwürmer sehr wohl füh-
len, im Garten sind sie sehr willkommene Nützlinge. Die
Kinder waren aufmerksame Zuhörer, mit großem Eifer gin-
gen sie ans Werk. Bis zum Abschluss mit Leberkäswecken
und Apfelsaftschorle verging die Zeit viel zu schnell.
Großes Staunen gab es bei den Eltern über die gelungenen
Nützlingshotels, als sie ihre Sprösslinge um 17 Uhr abholten. 
Wir danken der Gemeinde Plüderhausen für den Lehm, ganz
besonders Herrn Bär und seinem Bauhofteam für die Be-
reitstellung.

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

Feuer      112☎
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Herzlichen Glückwunsch Dr. Fritz Weller !
Am 14. August 2010 feierte unser langjähriges Mitglied,
Freund und Förderer Dr. Fritz Weller seinen 75. Geburtstag.
Da war es eine Selbstverständlichkeit, ihn an seinem Ehren-
tag zu beglückwünschen und ihm ein Geschenk zu überrei-
chen. Dr. Weller hat sich vorallem beim Bau des Theater-
brettle wegen des auf seine Initiative hin gewährten
Landeszuschusses bleibende Verdienste erworben und war
auch in den vergangenen 24 Jahren seit unserem Bestehen
ein immer gern gesehener Gast bei unseren Vorstellungen
und bei unseren Mitgliederversammlungen. Wir wünschen
Herrn Dr. Fritz Weller weiterhin alles Gute, vorallem
Gesundheit und viel Lebensfreude! Für die großzügige
Spende bedanken wir uns auf diesem Weg nochmals sehr
herzlich.

Die Herbst-/Wintersaison startet !
Die Sommerferien neigen sich ihrem Ende entgegen und mit
frischem Schwung starten wir in die Herbst-/Wintersaison.
Die Spielzeit beginnt am Wochenende 24. /25. 09. 2010 mit
der flotten Komödie mit Musik „Die Unnahbaren“. Am
01. /02. 10. verabschiedet sich unser Erfolgsstück „Außer
Kontrolle“ wohl für immer(?). Eine letzte Gelegenheit, noch-
mals diese tolle Inszenierung zu erleben.
Unsere Geschäftsstelle am Kitzbüheler Platz 1 (Tel.: 8 71 22)
erwartet Sie ab sofort wieder zu den üblichen Öffnungszei-
ten. Im übrigen empfehlen wir Ihnen, auf unsere Homepage
im Internet (www.theaterbrettle.de) zu surfen. Dort können
sie alle Termine, den Inhalt unserer Stücke und viel Wissens-
wertes rund ums Theaterbrettle entnehmen.

Während den Sommerferien finden keine Royal-Rangers-
Treffen statt.

Herbstfest am Reisersberg
Am Ende der Sommerferien (Sonntag, den 5. September)
möchten wir wieder mit Ihnen feiern und Sie einladen, mit
uns ein paar schöne Stunden vor der Reisersberghütte zu
verbringen. Sie können sich stärken mit Schweinehals,
Schnitzel, Roter und Pommes. Es gibt Fürstenberg vom Fass,
Weine und alkoholfreie Getränke. Nachmittags bieten wir
Kaffee und Kuchen an. 
Die Bewirtung beginnt ab 11 Uhr. 
An diesem Tag möchten wir auch gerne für Sie und mit
Ihnen singen.

Schülerferienprogramm
Wie immer war unser Programmpunkt zum Schülerferien-
programm „Kosmetik selbstgemacht“ schnell ausgebucht.
Am 30. Juli trafen sich alle neugierigen Teilnehmerinnen in
der Hütte am Reisersberg um ihre eigene Tagescreme und
sonstige Pflegeprodukte zu mixen. Alle Mädchen waren mit
Feuereifer dabei und erfuhren wie man mit natürlichen

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Royal Rangers

Grundstoffen, genauen Wiegen, viel Schütteln und Rühren
seine eigene Kosmetik herstellen kann.

Geburtstag von Prof. Weller
Großer Bahnhof in der Thomas-Mann-Straße: Prof. Dr. Fritz
Weller - nicht nur bei der Sängervereinigung fördernes Mit-
glied- feierte bei bester Gesundheit seinen 75. Geburtstag.
Wir waren mit einer kleinen Abordnung dabei und über-
brachten die Glückwünsche des Vereins. Wie immer bei ei-
nem solch breiten Spektrum von Gratulanten: es wurden
viele wichtige Dinge des Lebens angesprochen: Gemeinde-
politik, Kultur und natürlich Fußball. Insbesondere bei letzte-
rem kommt in einer Diskussion mit Prof. Weller keiner am
HSV vorbei. Wir wünschen Herrn Prof. Weller viel Gesund-
heit, Freude an kommenden Aufgaben und Spaß beim Lesen
unseres Mitbringsels.
Für die Bewirtung und Spende und die langjährige Mit-
gliedschaft bedanken wir uns herzlich.

Geburtstag von Rudi Binkelmann
Einer unserer ältesten Sänger wurde am 29. August 80
Jahre alt. Rudi Binkelmann trat bereits 18jährig dem Chor
bei - er singt somit schon mehr als 60 Jahre. Lieber Rudi, Du
hast Dich nicht nur in den 1. Bass eingebracht, sondern hast
auch stets mit angepackt - sei es beim Aufbau für den Floh-
markt oder beim Bau des Festwagens.
Wir wünschen Dir gesundheitlich alles Gute und weiterhin
Freude am Chorgesang.

Nächste Chorprobe am 15. September
Nach den Sommerferien treffen wir uns wieder am Mitt-
woch, den 15. September. Der Kinderchor „confetti“ probt
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Cafeteria vom Senioren-
zentrum. Der Gemischte Chor probt im Theaterbrettle, ab
20 Uhr. 

Standaufsicht Großkaliber / Schwarzpulver
2. 9. Martin Huschka; 9. 9. Gerd Dienst

Standaufsicht der Gewehrschützen für 2010
5. 9. Peter Stelzle; 7. 9. Björn Reibecke

Pistolenanlage: 5. 9. Ingrid Fetzer; 7. 9. Martin Huschka

Geburtstagsglückwünsche
Am 12. August hatte unser langjähriges Vereinsmitglied
Martin Elser seinen 70. Geburtstag.
Gleich zwei Tage später, am 14. August hatte unser ebenfalls
schon langjähriges Vereinsmitglied Prof. Dr. Fritz Weller sei-
nen 75. Geburtstag. Die Glückwünsche und Geschenke des

Schützenverein Plüderhausen e.V.
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Vereins überbrachte OSM Heinrich Walter. Wir wünschen
den Herren Martin Elser und Fritz Weller noch mal nachträg-
lich alles Gute zum Geburtstag und noch weiterhin viel
Gesundheit und Tatendrang.

Deutsche Meisterschaften im Bogen
Am 20. - 22. August fanden in Burg auf der Ostseeinsel Feh-
marn die „Deutschen Meisterschaften Bogen Fita im Freien“
statt. Dafür konnte sich von den Jungbogenschützen Ingela
Hanke in der Schülerklasse A/w qualifizieren. Dort erreichte
sie mit 612 Ringen den hervorragenden 8. Platz. Liebe Ingela,
wir gratulieren dir zu diesem super Ergebnis und mach wei-
ter so.

Kameradschaftsnachmittag
Am 19. September findet der diesjährige Kameradschafts-
nachmittag im Schützenhaus statt. Er beginnt ab 11:30 Uhr
mit einem Mittagessen und später Kaffee und Kuchen. Für
Essen und Getränke ist gesorgt. Für Kuchenspenden wären
wir noch dankbar. Bitte wendet euch hiermit an Ingrid Fetzer.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Volksfestbesuch
Die Schützenvereine sind am Montag, dem 27. September
über den Württembergischen Schützenverband vom Fest-
wirt Brandl ins Fürstenbergzelt am Cannstatter Volksfest
eingeladen worden. Es gibt wieder ein Maß Bier und ein hal-
bes Hähnchen pro Person gratis. Um die Reservierung zeitig
abschicken zu können, bitten wir um eine schnelle Anmel-
dung bei Heinrich Walter (Tel.: 77325) 

Kegelbetrieb geht weiter
Im gegenseitigen Einverständniss mit unseren Pächtern
Claudia Kallweit und Klaus Fuchs haben wir den Pachtver-
trag zum 31. August aufgehoben. Deshalb ist die Gaststätte
ab dem 1. September geschlossen.  Auf diesem Wege möch-
ten wir uns für die vergangenen 3 1⁄2 Jahre gute Zusam-
menarbeit und das gute Essen bedanken.
Um die Übergangszeit, bis ein neuer Pächter anfängt, zu
überbrücken und damit die Kegelclubs im Schützenhaus
weiterkegeln können, haben wir uns entschlossen, in dieser
Zeit die Bewirtung der Kegelbahnen (nur mit Getränken) mit
Vereinsmitgliedern zu übernehmen. Aus diesem Grunde su-
chen wir noch Freiwillige für die zweite Septemberhälfte, die
uns unterstützen könnten, damit die Arbeit nicht an ein paar
einzelnen hängen bleibt. Bitte wendet euch an Heinrich
Walter, da er den Kegelbahnbelegungsplan zu Hause hat.

Samstag, 4. September - Helferabend in und an der Reh-
haldenhütte
Zum Helferabend erhielten alle Helferinnen und Helfer eine
schriftliche Einladung. Falls jemand versehentlich vergessen
wurde, bitte bei Fritz Ottenbacher melden. Wir treffen uns
um 18.15 Uhr am Parkplatz Rehhalde und wandern gemein-
sam zur Rehhaldenhütte. Allen Teilnehmern wünschen wir
einen harmonischen Abend.

Mittwoch, 8. September - Vom Waldfriedhof zur Schwäb-
lesklinge
Wir lassen uns mit dem Erbschleicher-Express, wie die Stutt-
garter Standseilbahn im Volksmund genannt wird, bequem
zum Waldfriedhof fahren und wandern zur romantischen
Schwäblesklinge. Fahren anschließend mit der Straßenbahn

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

in einen Außenbezirk Stuttgarts zu einer Einkehr. An- und
Rückfahrt mit dem VVS. Treffpunkt um 11.45 Uhr am
Bahnhof Plüderhausen. Hans-Dieter Piechocki freut sich auf
viele Mitwanderer.

Samstag, 11. bis Sonntag, 12. September - Von Tauber
zum Main
Die diesjährige 2-Tagestour führt nach Franken im äußersten
Norden von Baden-Württemberg. Auf dem jungen Tauber-
Panoramaweg geht es am Samstag durch Mischwälder, vor-
bei an Bildstöcken und durch Weinberge über Königshofen,
Lauda nach Tauberbischofsheim, wo übernachtet wird. Am
Sonntag geht’s zum Kloster Bronnbach, dann vorbei an
Bundsandsteinterrassen nach Reichholzheim, um danach
durch das enger werdende Taubertal Wertheim zu erreichen.
Die ehemalige Residenzstadt der Grafen von Wertheim, an
der Mündung der Tauber in den Main, bietet mit ihren mittel-
alterlichen Gassen und Fachwerkhäusern und der imposan-
ten Burgruine ihre eigene Atmosphäre und hat wie nur weni-
ge, den Charakter einer altfränkischen Kleinstadt bewahrt.
Gehzeit pro Tag ca. 4 Stunden. An- und Abreise per Bahn.
Auskunft und Anmeldung (wichtig wegen Übernachtung!)
beim Ausrichter, Rolf Klement, Telefon 07181 - 83276. 

Mittwoch, 27. Oktober - Besichtigung des Kohlekraft-
werkes in Altbach/Deizisau
Für die Besichtigung sind noch ein paar wenige Plätze frei.
Interessenten können sich noch bei Gretel Heinle anmelden
(Tel. 07181 - 85490). Treffpunkt ist um 11.50 Uhr der Bahnhof
Plüderhausen.

Rückblick einer Wanderfahrt in die Dolomiten vom 12. bis
18. Juli
31 Bergfreunde mit einem Durchschnittsalter von 68 1/2
Jahren standen am Montag um 7.30 Uhr am Feuerwehrhaus
parat, um mit Erwin und Renate (unsere Bergführer) samt
ihrem Wanderbus auf große Fahrt zu gehen. Die Reise führt
alsbald nach Arzl im Pitztal zur Besichtigung der „Benni-
Raich-Brücke, Österreichs höchste Fußgängerbrücke. Wir
trauten uns nicht, den „Nerverkitzel pur“ zu erleben, um von
dem gigantischen Bauwerk einen Bungee-Jumping in die
atemberaubende wilde Schlucht der Pitztalklamm zu wagen.
Immerhin hat die Brücke eine Spannweite von 137,7 m und
hängt 94 m über dem Talgrund. Am späten Nachmittag
erreichten wir unser Domizil, das Hotel Waldheim, das inmit-
ten der schönen Bergwelt Südtirols auf dem sonnenver-
wöhnten Hochplateau Natz/Schabs bei Brixen liegt. Eine
Woche erlebten wir Südtiroler Gastlichkeit in einem fami-
liären Ambiente.
Am Dienstag starteten wir zur ersten Wanderung. Zunächst
mit dem Bus nach Seis am Schlern, danach mit der Seilbahn
nach Compatsch. Nun begann unsere schöne Panorama-
Rundwanderung auf der Seiser Alm. Ein steter Zick-Zack-
Kurs auf den Puflatsch zur Aussichtsplattform Engelsrast
brachte uns bald ins Schwitzen. Belohnt wurde die Mühe
durch einen 360-Grad-Rundblick zu Schlern, Rosengarten,
Platt- und Langkofel, der Sellagruppe, zu Geisler, Marmolada
und hinüber zu den schneebedeckten Zillertaler Alpen. Auf
weichem Boden wurde die Wanderung fortgesetzt, um bald
in einer urigen Almhütte Milch und Schüttelbrot zu kosten.
Auf dem Filln-Kreuz nochmals eine grandiose Aussicht, dies-
mal hinab ins Grödnertal nach St. Ulrich, St. Christina und
Wolkenstein. Bevor die Wanderung über blühende Wiesen
ihren Ausgang nahm, war Mittagseinkehr in der Arnika-
Hütte und Eisschlecken in Kakstelruth angesagt.
Fortsetzung folgt.
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Gymnastik am Abend im Skiclub für Frauen und Männer
ab 40
Wir brauchen Verstärkung!!!
Figurgymnastik mittwochs von 18 - 18.45 Uhr
Kommen Sie vorbei, schnuppern Sie rein und wenn Sie
möchten bleiben Sie einfach bei uns. Die Gymnastik findet
im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Für Nichtmitglieder gibt es eine 10er Karte. Für Mitglieder ist
es frei.
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger, Telefon
0171/9196237

Mathias Anton und Martin Elser feierten Geburtstag
Unser Vereinsmitglied Mathias Anton feierte bereits am 6.
August seinen 60. Geburtstag. Michael Oesterle aus der
Vorstandsriege überbrachte ihm an diesem Tage die besten
Glückwünsche vom Sportverein.
Auf diesem Wege möchte sich die Fussballjugend auch noch
für die großzügige Spende bedanken.
Nur 6 Tage später konnte Herr Oesterle auch Herrn Martin
Elser besuchen und ihm die herzlichsten Glückwünsche zum
70. Geburtstag überbringen.
Hier möchte sich die Fussballabteilung für die großzügige
Spende bedanken.
Der Verein wünscht beiden Geburtstagskindern auch weiter-
hin alles Gute.

Neue Programme im Sportverein Plüderhausen e.V.
Wieder „Leichter Leben“ durch gezieltes Rehabilitations-
training
Der SV Plüderhausen e.V. bietet eine auf Ihr Krankheitsbild
abgestimmte Gruppentherapie in Plüderhausen an. Ob Sie
an einem akuten oder chronischen Rückenleiden erkrankt
sind, Schulter-Arm-Beschwerden haben, an Osteoporose,
Diabetes oder Arthrose leiden, bzw. sich bereits im Zustand
nach einer künstlichen Knie- oder Hüftgelenksoperation be-
finden, alle Erkrankungen werden im Verein beschwerde-
bildspezifisch behandelt und therapiert.
Sie benötigen lediglich das so genannte Muster 56 von
Ihrem Allgemeinmediziner/Hausarzt/Orthopäden, womit Sie
nach Genehmigung Ihrer Krankenkasse die Möglichkeit ha-
ben, 50 Einheiten bzw. Stunden ambulantes Rehabilitations-
training in unserem Verein zu absolvieren.
Sie können dieses Rehabilitationstraining aber auch ohne
Verordnung in unserem Verein durchführen.
Wir bieten folgende Termine ab 14. September 2010 an:
Dienstag + Freitag, 10.30 - 11.30 Uhr im Gymnastikraum der
Staufenhalle (vorausgesetzt der Genehmigung der Gemein-
de bzgl. Hallenbelegung)
Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr im Mobile Yogini, Boschstr. 15

Taekwondo nun auch in Plüderhausen
Taekwondo ist ein System der waffenlosen Selbstverteidi-
gung, das von variationsreichen Techniken mit allen Teilen,
der Hände, Arme, Beine und Füße erlernt wird und die damit
in erster Linie der Persönlichkeitsentfaltung des einzelnen
dient. Für das Taekwondo-Training sind keine besonderen
Vorkenntnisse erforderlich, die körperliche Beweglichkeit
und das Bewusstsein entwickeln sich beim Üben.

Sportverein Plüderhausen e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.
Wir bieten folgende Trainingstermine ab 15. Sept. 2010 an:
Mittwoch + Freitag, 16.30 - 18.00 Uhr für Kinder und
Jugendliche
Mittwoch + Freitag, 18.00 - 19.30 Uhr für Erwachsene
Das Training findet jeweils im Mobile Yogini, Boschstr. 15 statt.

Weitere Einzelheiten, Bedingungen und Beiträge können Sie
in der Geschäftsstelle des SV Plüderhausen e.V. telefonisch
unter 07181/482688, per Mail info@sportverein-pluederhau-
sen.de oder persönlich in der Hauptstr. 39, Plüderhausen
erfragen.

Abteilung Fußball
Kreisliga A - I. Mannschaft
Das Spiel des Süleyman Daylan

SC Weinstadt - SV Plüderhausen 3:4 (3:1)
4 Treffer - Matchwinner. Dieses Attribut kann Süleyman Day-
lan durchaus in Anspruch nehmen, erzielte er doch alle Tref-
fer beim SVP-Auswärtssieg.
In der 10. Minute wurde Süleyman Daylan von Simon
Lackner schön freigespielt und markierte mit einem Links-
schuss ins lange Eck die 0:1-Führung. Diese Führung währte
jedoch nicht lange. Nach Freistoß von Matthias Breier köpf-
te Daniel Heck aus dem Lauf in der 12. Minute zum 1:1-
Ausgleich ein. In der 19. Minute wurde Özhan Bolat im
Strafraumeck zu Fall gebracht, doch der Elfmeterpfiff blieb
aus. Daniel Gebhardt ging in der 21. Minute auf der rechten
Angriffseite durch und seine flache Hereingabe drückte
Markus Pscheidl zum 2:1 über die Linie. In der 37. Minute
ging ein Flachschuss von Michael Bäuchle aus spitzem
Winkel am langen Eck vorbei. Nach kapitalen Schnitzer von
SVP-Torspieler Christian Schläfke, dessen Aufbauspiel direkt
bei Daniel Heck landete, brauchte dieser den Ball in der 42.
Minute zum 3:1 nur noch ins leere Tor einzuschieben.
Der SVP kam zuerst aus der Halbzeitpause aufs Feld zurück.
Trainer Markus Weiß muss in der Kabine wohl kurz und bün-
dig die richtige Ansprache gefunden zu haben, denn der
SVP übernahm gleich die Initiative. Nach einem weitem Ball
von Christian Schläfke verlängerte Özhan Bolat den Ball zu
Süleyman Daylan, welcher den Ball in der 63. Minute aus 22
m zum 3:2-Anschlusstreffer in den Torwinkel jagte. In der 74.
und 76. Minute rettete Christian Schläfke zweimal gegen zu-
nächst Markus Pscheidl und anschließend gegen Daniel
Heck. Nach einer präzisen Flanke vom eingewechselten
Antonio Santisi verlängerte Süleyman Daylan den Ball per
Kopf zum 3:3-Ausgleich ins Netz. In der Nachspielzeit
(90.+3. Minute) krönte Süleyman Daylan seine ausgezeich-
nete Leistung mit dem 3:4-Siegestreffer.
SV Plüderhausen: Christian Schläfke, Michael Kron, Claudio
Montesanto, Andreas Bäuchle, Robin Schunter, Nicola
Montesanto, Simon Lackner, Michael Bäuchle, Süleyman
Daylan, Sebastian Maihöfer (ab 73. Minute Antonio Santisi),
Özhan Bolat.

Der SVP behauptete sich am Ball und im Spiel
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II. Mannschaft
Eindrucksvoller Sieg
SC Weinstadt II - SV Plüderhausen II 1:4 (0:1)
Einen eindrucksvollen Auswärtssieg konnte auch die zweite
Mannschaft des SVP einfahren. Der SVP ging in der ersten
Halbzeit in der 30. Minute durch einen verwandelten Elf-
meter von Stipo Grgic in Führung.
Mit einem sehenswerten Freistoß über die Mauer erhöhte
Routinier Kai Anton in der 60. Minute auf 0:2. Nach einem
Foul eines SVP-Abwehrspielers verkürzte Weinstadt in der
65. Minute auf 1:2. Den alten Abstand stellte Steffen Barthel
mit einem Kopfball, wobei die Kugel vom Innenpfosten ins
Tor ging, mit dem 1:3 in der 76. Minute wieder her. Den
Schlusspunkt setzte Stipo Grgic in der 83. Minute her, als er
ein Solo mit dem 1:4-Endstand abschloss.

Vorschau
Am kommenden Sonntag, 5. 9. 2010 erwartet der SVP den
gut in die Saison gekommenen Titelaspiranten VFR Birk-
mannsweiler, welcher seine beiden Auftaktspiele gewann.
Schon im vergangenen Spieljahr scheiterte Birkmannsweiler
lediglich im Relegationsspiel am Aufstieg in die Bezirksliga.
In der letzten Saison machte man keine gute Erfahrung ge-
gen diesen Gegner, verlor man doch beide Spiele. Mit der
Moral und dem gleichen Siegeswillen wie gegen Weinstadt,
geht man jedoch nicht aussichtslos in die Partie.
Der VFR Birkmannsweiler II ist Spitzenreiter der Kreisliga B
IV. Auch hier gilt für den SVP II, die Partie engagiert anzuge-
hen, um vielleicht für eine Überraschung zu sorgen.

Spielbeginn: I. Mannschaft 15.00 Uhr
II. Mannschaft 13.15 Uhr

Abteilung Tischtennis

Am Freitag 1. Saison-Heimspiel des SVP-Teams
gegen Hanau

Am morgigen Freitag, 3. September, erwartet das SVP-Bun-
desligateam zum ersten Saison-Heimspiel die Mannschaft
von der TG 1837 Hanau. Nach der knappen und etwas un-
glücklichen Auftaktniederlage im ersten Saisonspiel beim
TTC Fulda-Maberzell, wird die Mannschaft alles versuchen,
die Punkte in Plüderhausen zu behalten, damit man nicht
gleich unter Druck gerät, zumal dann am Sonntag, 5. 9. auch
noch das Match beim deutschen Vizemeister in Ochsen-
hausen ansteht.
Mit Hanau gastiert eine Mannschaft in der Hohberg-Sport-
halle, die allgemein zu den nicht ganz so starken BL-Teams
gerechnet wird, aber auch auf keinen Fall unterschätzt wer-
den darf. Gegenüber der letzten Saison haben sich die
Hessen mit dem Singapur-Chinesen Yang Zi und dem lang-
jährigen deutschen Nationalspieler Thomas Keinath ver-
stärkt. Mit den verbliebenen jungen deutschen Nachwuchs-
spielern Steffen Mengel und dem frischgebackenen Jugend-
Europameister Patrick Franziska zusammen, bilden diese
beiden eine fast unberechenbare Mannschaft bei der man
nie weiß, in welcher Formation sie antreten wird. So saß sehr
überraschend Keinath im ersten Spiel gegen Ochsenhausen
nur auf der Bank, womit sicherlich fast niemand gerechnet
hatte. Diese Maßnahme von Erfolgstrainer Helmut Hampel
hatte allerdings keinen Erfolg und das Team verlor gegen
die starken Oberschwaben mit 0:3.
Dieses Ergebnis darf aber nicht über die wahre Stärke der
Gäste hinwegtäuschen, die jederzeit in der Lage sind, fast
jede Mannschaft in der Bundesliga zu gefährden. Das in
Fulda keinesfalls enttäuschende SVP-Team wird auf jeden
Fall in Bestbesetzung antreten und hofft auf die ersten Plus-

punkte der Saison. Nach den zum Großteil hervorragenden
Leistungen im Eröffnungsspiel, wollen Leung Chu-Yan,
„Kara“, Jiri Vrablik und Philipp Floritz an diese gute Form
anknüpfen und den ersten Saisonsieg einfahren. Das Team
hofft dabei auf starke Unterstützung durch unsere tollen
Zuschauer, die die „Baustelle“ Hohberg-Sporthalle zur un-
einnehmbaren Festung werden lassen.
Bereits am Sonntag geht es dann zum nächsten Auswärts-
spiel gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen nach Biberach.
Dort treffen die Teams um 14.00 Uhr in der BSZ-Halle auf-
einander und der SVP ist dabei klarer Außenseiter gegen die
neuformierte TSF-Mannschaft, die erneut zu den stärksten
Teams gerechnet wird und als größter Konkurrent für die
überragenden Düsseldorfer gilt. 
Als einzigen Akteur aus der letzten Saison ist der sehr stark
gewordene Portugiese Tiago Apolonia in Oberschwaben ver-
blieben. Neu hinzu gekommen sind sein Landsmann Marcos
Freitas aus Jülich, der beste deutsche Abwehrspieler Ruwen
Filus und als neue Nr. 1 der Japaner Seiya Kishikawa, der in
der letzten Saison sehr entscheidend zum Triple-Erfolg der
Düsseldorfer Borussen beitrug mit einer überragenden 15:4-
Bilanz. In Plüderhausen wird man seinen „Zauberschlag“ aus
dem letzten Jahr sicher noch in guter Erinnerung haben.
Aber auch in diesem Match wird sich das SVP-Team nicht
von vornherein geschlagen geben, sondern versuchen, auch
diesem starken Gegner Paroli zu bieten. Daß dies durchaus
nicht unrealistisch ist, hat man in Fulda gesehen und mit die-
ser kämpferischen Einstellung und der guten Form aller
Akteure ist nichts unmöglich.

Das neue Team des SVP mit Trainern und Abteilungs-
führung

Großer EnBW-Tischtennistag mit dem SV Plüderhausen
Spiel, Spaß und Spannung mit dem Bundesliga-Team
Plüderhausen. Am Mittwoch, den 25. August 2010, ging es
ab 15 Uhr in Plüderhausen auf dem Marktplatz rund um die
Staufenhalle heiß her. Bei strahlend blauem Himmel und
sonnigem Wetter lud das EnBW-Regionalzentrum Alb-
Neckar erstmalig zum großen EnBW-Tischtennistag mit dem
SV Plüderhausen ein. Für Groß und Klein wurde einiges vom
Netzbetreiber geboten. „Durch das größere Engagement in
dieser Saison möchten wir unsere Verbundenheit mit dem
Verein und der Region ausdrücken. Ziel ist es gerade beim
Thema Jugendförderung aktiv mitzuhelfen. Mit diesem
Festle fangen wir bereits heute damit an.“ erklärt EnBW-
Kommunalberater Albrecht Kneer.
Die kleinen Gäste haben sich beim Kinderschminken zum
Beispiel in ein Kätzchen verwandelt oder sich mit tollen Glit-
zer-Bemalungen an Füßen und Armen verzieren lassen. Die
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größeren Besucher waren dagegen ganz zahlreich am
EnBW-Aktionsspiel, der so genannten T-Wall, vertreten. Eine
interaktive Reaktionswand mit großflächigen Tastenelemen-
ten, die nacheinander farbig aufleuchten. Durch leichten
Druck werden die Lichter deaktiviert. Mit diesem simplen
Prinzip lassen sich auf spielerische Art und Weise Reaktion,
Koordination und Ausdauer testen sowie trainieren. Wer am
schnellsten alle Leuchten ausknipst, hat gewonnen. Als
Hauptpreis gab es zwei VfB-Karten zu gewinnen. Im Foyer
der Halle fand des Weiteren eine Fotoaktion statt. Jeder Be-
sucher konnte sich vor Ort ein Foto mit den Profis sichern.
Die Bilder wurden sofort vom Team des ortsansässigen Fo-
tografen Michael Vogelmann ausgedruckt und konnten an-
schließend mit den Autogrammen versehen werden. Die
Ratsstube versorgte bis zum Ende alle Besucher mit Ge-
tränken und heißen Roten für je nur einen Euro.
Gegen 17.30 Uhr begann das Nachwuchstraining mit der Ju-
gend des SVP. Die Plüderhäuser Talente trainierten unter
Leitung von „Mozza“ Bojic und Co-Trainerin Yanhua Yang-Xu
mit den Profis Leung Chu Yan, Jiri Vrablik, Philipp Floritz
und Aleksandar Karakasevic. Bei der anschließenden Pres-
sekonferenz im Foyer der Staufenhalle wurde das neue
Team vom SVP-Management vorgestellt und den Fans sowie
Sponsoren gedankt. „Die EnBW Regional AG rettet durch die
enorme Erhöhung des Sponsoringbetrags auf eine fünfstel-
lige Summe dem Verein den erneuten Start in der stärksten
Tischtennis-Liga Europas. Nach dem Abgang eines anderen
Hauptsponsors wäre sonst aus finanzieller Sicht ein Bundes-
ligaerhalt nicht machbar gewesen.“ so Geritt Albrecht vom
SVP-Managment. „Wir freuen uns mit allen Sponsoren ge-
meinsam auf die weitere Partnerschaft im nun vierten Jahr
unserer Sponsoringaktivität beim Verein und sind froh, dass

wir wie in einer guten Partnerschaft stärkend zur Seite ste-
hen konnten“ entgegnet Albrecht Kneer.
Alle noch offenen Fragen der interessierten Gäste wurden
spätestens beim abendlichen Zusammensein in der Rats-
stube ab 22.30 Uhr beantwortet. Ein Tag mit vielen Erleb-
nissen, der als Saisoneröffnung in Erinnerung bleibt und vor
allem eines ausdrückt: Tischtennis in Plüderhausen ist über-
raschend, ausdauernd und sympathisch.

Abteilung Tischtennisjugend
3. Platz für Marcel Schaal und David Gottheit bei den
Kids open in Düsseldorf
Bei den 21. Internationalen andro kids open in Düsseldorf er-
rangen die Plüderhäuser Jugendspieler Marcel Schaal und
David Gottheit einen hervorragenden 3. Platz im Jungen
Mannschaftswettbewerb der Jahrgänge 1994/95. Daneben
gab es weitere vordere Platzierungen in den Einzelkonkur-
renzen für die beiden sowie für Elena Seibold und Paolo
Gottheit. Bei den Mannschaftswettbewerben ging es auf 3
Gewinnpunkte. Dabei wurden zuerst zwei Einzel, dann ein
Doppel gespielt. Stand danach noch kein Sieger fest, wurden
zwei weitere Einzel absolviert. Im Feld der ca. 120 Mann-
schaften trafen die beiden Plüderhäuser in der zweiten
Runde (als gesetzte Spieler hatten sie in der ersten Runde
ein Freilos) auf die nordrheinwestfälische Paarung des TTV
Altenessen und ließen beim 3:0 Sieg schon erkennen, dass
sie sich für dieses Turnier viel vorgenommen hatten. Auch in
der dritten Runde überzeugten Schaal/Gottheit gegen eine
gemischte Mannschaft aus Nordrhein-Westfalen und siegten
erneut mit 3:0. Danach kam es zu einem Klassiker, den man
sonst nur aus der TT-Bundesliga kennt. Die Plüderhäuser
hatten es jetzt nämlich mit dem Nachwuchs von Borussia
Düsseldorf zu tun, der erst jüngst bei den Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften den dritten Platz belegt hatte.
Schaal/Gottheit spielten hochkonzentriert und besiegten in
einem wahren Krimi die Düsseldorfer Paarung Palapys/
Behrend am Ende verdient mit 3:2. Damit ging es im
Achtelfinale erneut gegen eine Paarung aus NRW, die dann
deutlich mit 3:0 geschlagen wurde. Pelny, der spätere Ein-
zelfinalist, und Meyer - ebenfalls aus NRW - hießen die Geg-
ner im Viertelfinale, das Schaal/Gottheit mit 3:1 für sich ent-
scheiden konnten. Damit war die Runde der letzten Vier
erreicht, in der die beiden Plüderhäuser wieder auf eines
der starken Teams aus NRW trafen. Maiwald und Adams
schienen dann aber doch zu stark für die Remstäler zu sein,

Die Platzierten. Stehend 2. u. 3.v.l. Marcel Schaal und David
Gottheit
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denn die ersten zwei Einzel gingen klar verloren. Doch im
Doppel zeigten Gottheit/Schaal Nervenstärke, obwohl sie
schon einen Matchball gegen sich hatten, bezwangen sie
ihre Gegner noch mit 3:2 Sätzen und blieben damit in den
Doppeln ohne Niederlage. Im dritten Einzel siegte Gottheit
dann ebenso knapp gegen Adams, so dass das letzte Einzel
über den Einzug ins Finale entscheiden musste. Schaal ging
hier nach 0:2 Satzrückstand noch in den 5. Satz - spannen-
der konnte die Entscheidung kaum ausfallen - und unterlag
dort dann seinem Kontrahenten Maiwald. Trotz dieser knap-
pen Niederlage und einigem Hadern herrschte am Ende
große Zufriedenheit bei den beiden Plüderhäuser Akteuren,
zumal ihre Gegner auch noch das Finale gewannen.
Auch in den Einzelwettbewerben zeigten sich die Teilneh-
mer aus Plüderhausen von ihrer besten Seite. Marcel Schaal
erreichte bei den Jungen des Jahrgangs 1994 nach drei
deutlichen Siegen in der Gruppenphase und zwei weiteren
mit 3:0 gewonnenen Begegnungen das Viertelfinale und un-
terlag dort erst dem Jugendnationalspieler Benedikt Duda.
Damit erreichte er Platz 5 unter rund 120 Spielern.
Dasselbe Kunststück gelang Paolo Gottheit im Wettbewerb
der 98er, wo etwa 150 Spieler am Start waren. Er siegte in
der Gruppenphase dreimal deutlich und bezwang dann
nacheinander die Spieler Sjassula (3:2), König (3:1) und den
Weißrussen Arshatzky (3:2, nach 0:2 Rückstand). Im Viertel-
finale war gegen Bey Endstation.
David Gottheit hatte in der Konkurrenz des Jahrgangs mit
etwa 160 Spielern das größte Teilnehmerfeld. Auch er ließ
seinen Gegnern in der Gruppenphase bei seinen 3:0 Siegen
keine Chance. Nach zwei weiteren erfolgreich gestalteten
Begegnungen traf er im Achtelfinale auf den russischen Aus-
wahlspieler Svelianov, der zuvor den letztjährigen Sieger
Demberg mit 3:0 deklassiert hatte. In einem hart umkämpften
Match musste sich Gottheit mit 1:3 geschlagen geben.
Die Plüderhäuserin Elena Seibold, die für den TB Beinstein
an den Start geht, traf bei den Mädchen des Jahrgangs 1994
schon in der Gruppenphase auf eine Spitzenspielerin aus
Litauen, der sie mit 0:3 unterlag. Die nächsten zwei Spiele
der Gruppe konnte Seibold für sich entscheiden, ebenso die
ersten zwei Begegnungen der KO-Phase. Im Spiel um den
Einzug ins Halbfinale verlor sie gegen ihre Kontrahentin
Schröder äußerst unglücklich mit 2:3. Damit erreichte auch
sie einen tollen 5.Platz im Endergebnis.
Insgesamt waren in Düsseldorf an drei Tagen rund 1500
Spielerinnen und Spieler der Jahrgänge 1994 und jünger
aus 14 Nationen am Start gewesen. Die andro kids open sind
damit die größte TT-Veranstaltung in Deutschland und ge-
hören auch in Europa zu den TT-Turnieren mit den höchsten
Teilnehmerzahlen.

Abteilung Turnen
Schülerferienprogramm der Turnabteilung

Dank der Haubersbronner Rhönradabteilung war es uns
möglich, in unserem Ferienprogramm am 6. August Rhön-
radturnen anzubieten. 4 qualifizierte Personen und 8 Rhön-
räder standen uns an diesem Nachmittag zur Verfügung.
Es waren alle Kinder pünktlich um 14:30 Uhr in der Halle. Als
erstes mussten alle ihre Schuhe rhönradgerecht schnüren.
Nach der gemeinsamen Erwärmung wurden Vorübungen am
Rhönrad gemacht wie zum Beispiel krabbeln, laufen oder
schaukeln im Rhönrad. Aber bereits nach kurzer Zeit drehten
sich die ersten Kinder schon ganz. Die Haubersbronner
Übungsleiter zeigten immer wieder neue Übungen, die die
Kinder sofort umsetzen konnten und so vergingen die zwei-
einhalb Stunden wie im Flug. Unsere Plüderhäuser Teilneh-

mer wurden von den Übungsleitern nicht nur im sportlichen
Bereich sondern auch für ihre Disziplin sehr gelobt. Zum
Schluß zeigte uns eine Haubersbronner Turnerin ihre Kür am
Rönrad, wofür es viel Applaus von den Kindern gab.
Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal bei Herrn
Brecht und seinen 3 Mädels aus Haubersbronn für die große
Unterstützung bei unserem diesjährigen Ferienprogramm
bedanken. Ohne sie wäre dies nicht möglich gewesen.
Außerdem bedanken wir uns bei der Firma Getränke Schiek,
die den Transport der Rhönräder übernahm. 

73655 Plüderhausen, Mühlstraße 67, Tel. 071 81 /93 26 62.
www.katzenhaus-pluederhausen.de
E-Mail: post@katzenhaus-pluederhausen.de
Besuchszeiten: Mi. 17 - 19 Uhr; Do. 15 bis 19 Uhr oder nach
Vereinbarung.

Tiere suchen ein neues Zuhause
Auf unserer Pflegestelle unter Tel. 07181/22790 warten vie-
le Hasenkinder auf ein neues Zuhause, geb. Mai 2010.
Johnny geb. 09/07, graumelliert und Qincy, geb. 12/07, grau,
nur zusammen; Chap und Chip, 2 Meerschweinchen, 1/2
Jahr alt,weiß/beige, nur zusammen.
Im Tierheim (Katzenhaus) warten über 20 Katzenkinder auf
neue Eltern. Maddox, grau mit weiß, ca. 5 Jahre, ein gestan-
dener Kater, später Freigang; Indira, 1 Jahr alt, etwas ängst-
lich, schildpatt, Wohnungshaltung; Wulffy, grau-getigert und
Roula, schwarz/weiß, nur zusammen zur Wohnungshaltung,
1 Jahr alt; Bounty, weiß mit getigert, Einzelkatze, sehr ver-
schmust; Kelly,s childpatt, sehr verschmust, später Freigang;

Flohmarkt
Ab sofort sammeln wir wieder Spenden für unsere Tombola
im Oktober auf dem Flohmarkt. Bitte unterstützen Sie uns. 

Mitgliederversammlung
am Freitag, 03. September 2010 findet um 20.00 Uhr im
Bürgerhaus in Walkersbach eine Mitgliederversammlung
des Musikvereins statt. Schriftliche Einladungen an die Mit-
glieder sind erfolgt. Auf der Tagesordnung stehen u.a. fol-
gende Punkte: Bericht des 1. Vorsitzenden, Bericht des
Kassiers sowie Termine 2010/2011. Der MV hofft auf eine
rege Teilnahme der Mitglieder.
Das diesjährige Herbstschießen für Jedermann findet am 12.
September im Schützenhaus in Walkersbach statt. Geschos-
sen wird mit Kleinkaliebergewehren (50 m) in zwei Katego-
rien, Jugendklasse (12-16J.) und Schützenklasse (ab 16J.). Zu
gewinnen gibt es Pokale und eine Ehrenscheibe. Der
Schießbetrieb beginnt um ca. 9.00 Uhr und endet mit der
Preisverleihung um ca. 16.00 Uhr. Auch Gäste und Anfänger
sind herzlich willkommen.

Musikverein   Frohsinn" e.V.
Walkersbach"

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt2.pluederh@gmx.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 02.09.: Keine Betreuungsgruppe für Demenz-
Kranke; 19.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen Gemein-
schaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Sonntag, 05.09.: 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Scheiner);
Opfer für die eigene Kirchengemeinde; 16.00 Uhr Bibel-
stunde des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes in Wald-
hausen
Donnerstag, 09.09.: 14.30 -17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittum-
stüble (Schüle-Saal); 19.30 Uhr Bibelstunde des Süddeut-
schen Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum
Wittumhof

Öffnungszeiten der Evangelischen Gemeinde-Bücherei im
Jugendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 10.30 bis 11.00 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr, an Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Demenzbetreuung macht Urlaub
Am Donnerstag, 02. September fällt die Betreuungsgruppe
für Demenz-Kranke wegen Urlaub aus. Nächste Demenz-
Betreuung wieder am 09. September.

Ferienwaldheim Burghalde
Zum 13. Mal fand vom 2. 8. bis zum 14. 8. 2010 das Ferien-
waldheim auf der Burghalde statt. Auf 2 Abschnitte verteilt,
nahmen auch dieses Jahr 100 Kinder am Spielen, Basteln
und Hören auf die Geschichte des Paulus teil. Auch das eher
durchwachsene Wetter konnte ihnen den Spaß und die Freu-
de nicht verderben. Und alle, Kinder und Mitarbeiter, freuen

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

sich sehr auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt:
„Einfach Spitze, dass du da bist!“ 

Gottesdienst im Grünen am 12. 09. 2010 auf der Burg-
halde
Zum „Gottesdienst im Grünen“ auf der Burghalde am Sonn-
tag, 12. September 2010 mit dem CVJM-Posaunenchor laden
wir herzlich ein. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr und findet bei jedem
Wetter statt.  

Schulgottesdienste zum Schuljahresbeginn am 15. und
17. September 2010
In der Margaretenkirche feiern wir zum Schuljahresbeginn
folgende Schul-Gottesdienste:
Mittwoch, 15. 09. 10 um 8.10 Uhr für die Klassen 2 bis 4
(evangelisch) und um 10.00 Uhr für die Klassen 5 u. 6 (öku-
menisch) (Pfr. Scheiner).  
Zum Einschulungs-Gottesdienst in der Margaretenkirche
sind am Freitag, 17. 09. 2010 um 15.00 Uhr die Schulanfänger
mit ihren Eltern und Familien herzlich eingeladen. Gestaltet
wird der Gottesdienst vom Kindergarten Schlossweg, zu-
sammen mit Pfarrer Walz.

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Freitag, 03.09.: 10.00 Uhr Wortgottesd. im Alexanderstift
Haus A in Urbach 
Sonntag, 05.09. - 23. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach, Minidienst: Aylina,
Julia, Maximilian, Johanna; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in
Plüderhausen, Minidienst: Daniel B, Daniel de V, Maximilian,
Simon, Uwe, Moritz; 11.45 Uhr Tauffeier von Raphael
Kitzinger in Plüderhausen
Dienstag, 07.09.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen; Minidienst:
Daniel B, Franziska
Mittwoch, 08.09. - Mariä Geburt: 18.25 Uhr Rosenkranz in
Urbach; 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach; Minidienst:
Sophie, Lucien
Donnerstag, 09.09.: 20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in
Urbach

Aushilfspfarrer R. Galiwanko, Tel: 0171 3364511 ab 02. August
Administrator: Dekan M. Unsin, Telefon 0 71 81 -52 03

Katholische
Kirchengemeinde
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Gemeindereferentin Frau Egyptien: Telefon 07181 - 8 19 28
rk.urbach.egyptien@web.de
Pfarrer i. R. Franz Markl, Tel.: 07181 -99 12 34, Gartenstr. 46,
Urbach
Diakon i. R. Anton Kampa Tel.: 07181 -884555, Plüderhausen

Es gelten folgende Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14 - 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14 - 18 Uhr Plüderh.

16 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Telefonisch sind wir erreichbar unter der Telefonnummer:
Plüderhausen: 07181 - 8 1221, Cranachweg 3
Urbach: 07181 - 8 19 28, Kapffstr. 15

Kaffeenachmittag in Plüderhausen zur Begegnung und
Verabschiedung von Pfarrer Robert Galiwango:
Am Sonntag, den 12. 09. 2010 findet ab 14.30 Uhr ein Kaffee-
nachmittag mit unserem Aushilfspfarrer Robert Galiwango
im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen statt. Pfarrer
Robert wird eine DVD aus seiner Kirchengemeinde in Ugan-
da vorführen. Die DVD zeigt eine Messfeier in seiner Heimat-
gemeinde sowie einen Jugendtag. Die Mitglieder beider
Kirchengemeinderäte sowie der Ausschuss „Missio, Ent-
wicklung, Frieden“ freuen sich auf zahlreiche Gäste und
einen interessanten Nachmittag. Der Spendenerlös wird sei-
ner Kirchengemeinde zugute kommen.
Kuchenspenden für das Kuchenbuffet bitte nach der Sonn-
tagsmesse bzw. ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus  abgeben.

Bildung schafft Bibiliothek
Vom 09. September bis 8. Oktober 2010 findet im Haus der
Katholischen Kirche, Königstraße 7 in Stuttgart eine Aus-
stellung zur Bibliotheksgeschichte in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart statt. Die Ausstellung ist von Montag bis
Samstag von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
Nützen Sie diese Ausstellung um das sehr interessante Haus
der Katholischen Kirche kennen zu lernen, innezuhalten und
eventuell eine gute Tasse Kaffee zu trinken.

Mitfahrgelegenheit zur Investiturfeier von Pfarrer Klopp
Am 19. 9. 2010 findet für unsere Seelsorgeeinheit um 15.00
Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Plüderhausen die Investitur
von Pfarrer M. Klopp statt. Wer Mitfahrgelegenheit von
Urbach nach Plüderhausen sucht, melde sich bitte bis Mon-
tag, den 13.9. im Pfarrbüro Urbach. Tel: 81928

Ministranten:
Eine Reise um die Welt
Europa, Afrika, Nordamerika, Südamerika, Asien, Australien!
Jedes Land hat seine eigene Sprache, seine eigene Kultur,
seine eigenen Sitten, seine eigenen Gesetze und natürlich
vieles zum Entdecken.
Begeb dich mit uns auf eine spannende Reise um die Welt
und erlebe viele Abenteuer auf dem Dekanats-ministranten-
tag!
Los geht die Reise am 18. September 2010 um 10.00 Uhr am
katholischen Gemeindezentrum von St. Maria, Blumstraße
30 in Murrhardt.
Damit du für die Reise gut ausgerüstet bist solltest du auf
jeden Fall ein Paar Dinge mitbringen festes Schuhwerk, Klei-
dung für jedes Wetter (Regenjacke, Sonnenschutz), 2 EUR,
ein kleines Vesper als Proviant, etwas zu trinken für unter-
wegs, jede Menge Abenteuerlust und gute Laune!!!!

Du wirst in Gruppen von 5 Personen unterwegs sein, die von
älteren Ministranten begleitet werden. Diese Ministranten
sind über mögliche Gefahrenpunkte auf der Strecke infor-
miert, aber in der Regel keine erwachsenen Aufsichtsper-
sonen. Der Abschluss ist um ca. 18.00 Uhr auf der Stadt-
hallenterasse in Murrhardt (Befindet sich gegenüber der
Kirche auf der anderen Seite des Sportplatzes).
Also, schnell bis zum 5. September bei euren Oberministran-
ten anmelden!!!
Wir freuen uns schon auf euch!!!!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Hiermit erlaube ich meinem Sohn/ meiner Tochter

_____________________________________________________
am Dekanatsministrantentag am 18. September 2010 teilzu-
nehmen.

_____________________________________________________
Datum                   Unterschrift des Erziehungsberechtigten

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastorin Claudia Steck, Berkener Weg 8, 73655 Plüder-
hausen, Tel. 07181/669422, E-Mail: Claudia.Steck@emk.de
Informationen über die Evangelisch-methodistische Kirche
sowie die Angebote des Bezirks finden Sie auch im Internet
unter www.emk.de

Veranstaltungen
Während den Ferien machen die meisten Gruppen Pause. 
Wir wünschen allen, die Urlaub haben eine gesegnete Zeit.

Die Gottesdienste finden wie gewohnt jeden Sonntag um 10
Uhr statt.

Vorschau: 100 + 1 Jahr Sonntagschule Plüderhausen
1909 - 2010
Dieses Jahr feiert die Sonntagsschule Plüderhausen ihr 101-
jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass wird es am 26. Sep-
tember 2010 in der Christuskirche, Weberstraße 2, Plüder-
hausen, ein schönes Fest geben.
Wir laden alle Menschen, die in den vergangenen 101 Jahren
in der Sonntagsschule waren und alle, die als Leiter mit da-
bei waren, ganz herzlich zu diesem Jubiläum ein.
Um 10.00 Uhr werden wir mit Pastor Siggi Reising (dem Einen
oder der Anderen noch kekannt?) einen Familiengottesdienst
feiern. Ab 12.00 Uhr laden wir zum Mittagessen ein. Jeder
darf eine Kleinigkeit für unser Potluck mitbringen. Um 14.00
Uhr wollen wir Erinnerungen wiederbeleben mit Bildern,
Liedern, Spielen und Geschichten. Gegen 16.00 Uhr wollen
wir das Fest mit Kaffee und Kuchen  ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf viele Gäste und einen wunderschönen Tag
Der Gemeindevorstand EmK Plüderhausen
P.S. Wenn sie aus früheren Sonntagschulzeiten noch Bilder,
nette Anekdoten, besondere Erinnerungen oder Lieblings-
lieder haben, lassen sie es uns wissen, vielleicht können es
mit ins Programm einbauen.

Zu allen Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein. Wenn
Sie Fragen oder Anregungen haben, dürfen Sie sich gerne
an mich wenden.

Evang.-method. Kirche
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Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 02.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst durch unseren
Bezirksevangelisten Birk
Samstag, 04.09.: 15.00 Uhr Seniorenchorprobe in Schwä-
bisch Gmünd
Sonntag, 05.09.: 9.30 Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vor-
sonntagsschule
Donnerstag, 09.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen!

Gemeindevorsteher: Thomas Hetzel, Akazienstraße 4,
73547 Lorch, Telefon 07172/914680

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Termine
Sonntag, 5. 09.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit der Afrika-Mis-
sionarin Elisabeth Gerger (parallel zum Gottesdienst gibt es
ein altersgemäßes Kinderprogramm)
Montag, 6. 09.: 19.30 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt Kunst-
rasenplatz Plüderhausen (Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 /
30 24 68)
Dienstag, 7. 09.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Mittwoch, 8. 09.: 14.30 Uhr Seniorentreff, Fröhliche Ge-
meinschaft bei Kaffee und Kuchen, Gäste sind jederzeit will-
kommen! (Infos: Ursel Ritzi-Rube, Tel. 0 71 81 / 8 66 92)
Donnerstag, 9. 09.: 6.30 Uhr Frühgebet

Krabbelgruppe, Royal Rangers, Teenietreff sowie „life-
line 7“
Das christliche Jugendcafé finden während der Ferien nicht
statt! Wir wünschen allen sonnige, erholsame und gesegne-
te Sommerferien!

Informationen über unsere Veranstaltungen, insbesondere
auch über die Termine und Orte unserer Hauskreise gibt es
über unser Gemeindebüro, Tel. (0 71 81) 99 59 71 (AB - wir
rufen gerne zurück), im Internet unter www.czlife.de oder in
unserem Gemeindebrief „life news“, den Sie gerne im
Buchladen „books & more“, Wilhelm-Bahmüller-Straße 12 in
Plüderhausen kostenlos mitnehmen können.

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Veranstaltungen
Während der Schulferien entfallen viele Veranstaltungen,
insbesondere solche, die Kinder und Jugendliche betreffen.

Auskünfte zu den Hauskreisen der VM und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme besteht über das Sekretariat der VM
(07181/84767 oder 07181/880793).

Volksmission Plüderhausen

Christliches Zentrum life

Neuapostolische Kirchengemeinde

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde: http://www.vm-pluederhausen.de, dort
besonders auch im VMaktuell August/September 2010.

Wir freuen uns über neue Gesichter bei unseren Veran-
staltungen. Gäste sind herzlich willkommen!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1929/30
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 14. September 2010, 15
Uhr in der „Ratsstube“ Plüderhausen.
Bitte vormerken!
Der Jahrgangsausschuss

Jahrgang 1930/31
Am Samstag, 18. September findet unsere 80er-Feier statt.
Um 10.30 Uhr beginnen wir in der Margaretenkirche mit ei-
nem Gottesdienst unter Mitwirkung der Sängervereinigung.
Hierzu laden wir ausdrücklich auch Freunde und Bekannte
ein. Nach dem Gottesdienst lassen wir ein Erinnerungsfoto
machen. Danach gehen wir zum Friedhof, um unserer Ver-
storbenen zu gedenken. Das Mittagessen lassen wir uns in
der „Ratsstube“ servieren. Den Nachmittag wollen wir bei
Kaffee und Kuchen und gemütlicher Unterhaltung sowie mit
einer Fotoschau ausklingen lassen.

Jahrgang 1933/34
Wir wollen uns am Donnerstag, 16. September 2010, 15 Uhr,
im Bärenhof in Urbach, treffen. Über rege Beteiligung bei
einem fröhlichen Beisammensein würden wir uns sehr freu-
en. Bitte merkt Euch diesen Termin vor.

Jahrgang 1934/35
Unser Tagesausflug rückt immer näher. Wir möchten noch-
mals an die Anmeldung bis spätestens 6. September, durch
Überweisung der Kosten erinnern. Auf eine zahlreiche Be-
teiligung sowie ein gesundes Wiedersehen freuen sich die
Vorbereiter.

Jahrgang 1936/37
Stammtisch
Heute, Do., 2. 9., ist wieder Stammtisch, um 18.30 Uhr im
„Alten Rathaus“. Wir besprechen die Herbstwanderung.

Jahrgang 1944/45
Der Jahrgang 1944/45 trifft sich am Dienstag, dem 07. Sep-
tember 2010 um 16 Uhr im Sportheim Plüderhausen. Auf
Euer Kommen freut sich das Jahrgangsteam.

Jahrgang 1950/51
Zur Erinnerung!
Unsere Tagesfahrt ins Hohenloher Land am Samstag, 18.
September 2010. Treffpunkt: 7 Uhr am Rathaus
Plüderhausen. Abschluss: 19 Uhr im Gasthaus „Löwen“ in
Urbach.
Wir freuen uns auf unseren 60er Ausflug mit geselligem
Beisammensein im Gasthaus „Löwen“ in Urbach. Wer möch-
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te, kann ab ca. 19 Uhr ohne Kostenbeitrag auf eigene Rech-
nung am abendlichen Ausklang teilnehmen.
Bitte informiert uns möglichst unter der Telefon-Nr.
07181/880077. – Karola, Gerda und Eberhard

Jahrgang 1960/61
50er- Feier
Heute trifft sich der Ausschuss um 20.00 Uhr in der
Ratsstube in Plüderhausen.

Aus den Nachbargemeinden

Schwimmen lernen bei der DLRG
Im Schwimmkurs für Erwachsene der DLRG, Beginn Don-
nerstag, 16. 9., sind noch Plätze frei. Der Kurs richtet sich an
alle, die noch nicht schwimmen können oder im „Naß“ unsi-
cher sind. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Der Kurs
findet jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr im Oskar-Frech-Seebad
Schorndorf statt. Begrenzte Teilnehmerzahl!
Nähere Infos und Anmeldung unter Telefon 07181/89549.

KIBEDA - Lorch
Am Samstag, den 25. 9., findet von 9 - 12 Uhr in der Stadt-
halle unsere Herbstbörse statt. Muss bei Ihnen etwas ange-
schafft werden - oder wollen Sie etwas verkaufen? Dann
wird es Zeit, die Schränke, Speicher und Keller durchzu-
schauen. Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an Über-
gangs- und Winterbekleidung in allen Kindergrößen,
Schneeanzüge, festliche Kleidung, Umstandsmode, Spiel-
zeug, Kinderwagen, Schlitten, Winterschuhe ... einfach alles
rund ums Kind. Kindersitze werden bei diesem Termin auf
die neue gesetzliche Norm geprüft.
Wer eine Verkaufsnummer möchte, ruft am Montag, 13. 9.,
von 17 - 19 Uhr Corinna Bareiss, Telefon 07172/187184 oder
Carolin Knapp, Telefon 07172/186432 an.
Es wird nur eine Nummer pro Person vergeben!!
Annahme der Waren ist am Freitag, den 24. 9., von 14.30 -
16.30 Uhr in der Stadthalle Lorch.
15 % des Erlös sind für Kinder- und Jugendgruppen in Lorch
bestimmt. Träger der Veranstaltung sind die evangelische
und katholische Kirchengemeinden Lorch.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Diakoniestation Bethel Welzheim in Plüderhausen Orts-
büro Plüderhausen/Urbach, Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr. Mittwoch
Nachmittag nach Vereinbarung. 
Krankenpflege, Telefon: 07181/87014, Fax: 07181/980861.
Nachbarschaftshilfe, Telefon: 07181/980859. 
Essen auf Rädern, Telefon: 07182/8010.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fach-
kundig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung. Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungspflege,
Mobile Soziale Dienste, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuung Behinderter,
Beratung zum Pflegeversicherungsgesetz.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Sprechstunden: Montag - Frei-
tag 8.30-16 Uhr. Telefon 0 71 81/92 94 93, Fax 0 71 81/ 2 15 34.
E-Mail: AWO-Remstal-gGmbH@t-online.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Schabel, 1. Obergeschoss, Zimmer 15, Telefon 80 09 - 30,
E-Mail: D.Schabel@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
Kreissparkasse Plüderhausen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075
LB-BW Stuttgart (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Südwestbank Plüderhausen (BLZ 600 907 00) 
Konto-Nr. 639 529 003
Volksbank Rems (BLZ 602 901 10) Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten: Samstag 13.00 - 16.00 Uhr.
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